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Aus Laden.
Hofbericht .

Karlsruhe , 17. Febr . Ihre Königliche Hoheit die
Grohherzogin folgte gestern nachm , einer Ein¬
ladung Seiner Großherzoglichen Hoheit des Prinzen
und öchrer Königlichen Hoheit der Prinzessin Max
zu einem Tanzfest . — S . Kgl . Hoheit , der Gro si¬
tz erzog empfing heute vormittag den Finanz -
minister Rheinboldt zur Vortragserstattung .
Hierauf meldete sich der Generalleutnant von Oven ,
Gouverneur von Metz . — Nachmittags und abends
hörte Seine Königliche Hoheit der Großherzog die
Vorträge des Geheimen Legattonsrats Dr . Seyb
und des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo .

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königlich « Hoheit der Großherzog hat

dem Kaiserlichen Generalkonsul Feindel in Buka¬
rest die Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten
Adlerordens dritter Klasse mit der Schleife , dem Di¬
rektor der Badischen Anilin - und Sodafabrik in
Ludwigshafen a . Rh . und Königlich Bayerischen Kom¬
merzienrat Robert Hutten müller in Mann¬
heim die Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des chm verliehenen Königlich Bayerischen Verdienst¬
ordens vom heiligen Michael 4 . Klasse mit der Krone ,
dem Dragoman bei der Kaiserlichen Gesandtschaft
m Tanger (Marokko ) Emil Schab inaer die Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm ver¬
liehenen Ritterkreuzes erster Klasse des Königlich
Schwedischen Wafaordens erteilt .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des In¬
nern wurde der etatmäßige Aktuar Jakob Mückle
beim Bezirksamt Karlsruhe zum Registrator daselbst
ernannt und der Betriebsassistent Friedrich Leon¬
hardt in Bühl nach Freibürg versetzt.

Gestorben sind : Am 1 . Januar 1911 : Bezirkstier¬
arzt a. D ., Veterinärrat Georg Fentzling in Frei -
bum . Am 6. Februar 1911 : Forstmeister Freiherr
v. Buol in Ueberlingen . (Krlsr . Ztg .)

Karlsruhe , 17. Febr . Nach einer Bekanntmachung
des Ministeriums des Innern wird dem zurzett be¬
stehenden Verbot des Handels mit Geflügel im Umher¬
ziehen mit sofortiger Wirkung der hausierweise Ein¬
kauf von Geflügel , das zur alsbaldigen Schlachtung
bestimmt ist, ausgenommen . — Unter den früher be¬
kannt gegebenen Voraussetzungen ist das Ministerium
des Innern bereit , auch im lausenden Jahre aus den
ihm zur Verfügung stehenden Mitteln Beihilfen zur
Förderung der landwirtschaftlichen Nutzgeflügelzucht
zu bewilligen . Gesuche um Gewährung sicher Zu¬
schüsse sind bis längstens 1. Mai an das Ministerium
des Innern einzureichen .

Karlsruhe , 16. Febr . Wie zur Kenntnis des Justiz¬
ministeriums gelangt ist, haben sich schon öfters Miß¬
stände daraus ergeben , daß bei Zeugenladungen in
bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten den einzelnen Zeu¬
gen nicht der „Gegenstand ihrer Vernehmung ", wie
8 377 Abs . 2 Ziffer 2 der Zivilprozeßordnung dies
verlangt , sondern der ganze Beweisbeschluß , auch
soweit er aus sie keinen Bezug hat , mitgeteilt wor¬
den ist. Die Zulässigkeit dieses Verfahrens erscheint
im Hinblick auf die angeführte gesetzliche Bestimmung
zweifelhaft , und es erscheint deshalb empfehlenswert ,
die Mitteilung an den Zeugen in der Ladung auf
den Gegenstand , über welchen er vernommen werden
soll , zu beschränken . Jedenfalls aber ist es nach
einem Erlaß des Justizministeriums geboten , daß in
denjenigen Fällen , in welchen aus der Mitteilung
des ganzen Beweisbeschlusses an sämtliche Zeugen
sich Mißstände ergeben können , wie z. B . in Ehe -
streitigkeiten , diese Mitteilung bei jedem Zeugen auf
den Gegenstand beschränkt wird , über welchen er ge¬
hört werden soll. Die Gerichte werden deshalb ver¬
anlaßt , soweit dies nicht bereits geschehen, den Ge¬
richtsschreibern entsprechende Weisungen zu erteilen
und den Vollzug derselben zu überwachen .

Karlsruhe 17. Febr . Auf die Aufnahme bildungs¬
fähiger , geistesschwacher und epileptischer Kinder im
schulpflichtigen Alter in die Erziehungs - und Pflege¬
anstalt für Geistesschwache in Mosbach , die Heil - und
Pflegeonstalt für Epileptische in Kork und die St .
Josefsanstalt in Herten , die auf Grund des Gesetzes
vom 11 . August 1902 , die Erziehung und den Unter¬
richt nicht vollsinniger Kinder betr ., erfolgt , findet
nach einem Erlaß des Justizministeriums das Jrren -
sürsorgegesetz vom 2S. Juni 1900 und die Vollzugs¬
verordnung zu diesem Gesetz vom 30 . Juni 1910 keine
Anwendung . Für das Aufnahmeverfahren sind viel¬
mehr das erwähnte Gesetz vom 11 . August 1902 und
die zu dessen Vollzug erlassenen Bestimmungen maß¬
gebend . Die Vormundschaftsgerichte werden hierauf
zur Darnachachtung besonders hingewiesen .

: : Pforzheim , 17 . Febr . Der Bürgerausschuß be¬
schäftigte sich in seiner letzten Sitzung mit dem Aus¬
bau der Handelsschule . Der Schulzwang für
kaufmännische Gehilfen und Lehrlinge wird von zwei
auf drei Jahres kurfe ausgedehnt . Die in Laden¬
geschäften und Kontoren hauptsächlich mit kaufmän¬
nischen Verrichtungen beschäftigten weiblichen Ar¬
beiter (Lehrmädchen , Gehilfinnen , Volontärinnen )
werden zum Besuch eines einjährigen Kurses in der
Handelsschule verpflichtet » während bisher für weib¬
liche, kaufmännische Angestellte solcher Schulzwang
nicht bestand und es ihnen frei gestellt war , die
Frauenhandelsschule des Vereins Frauenbildung -
Frauenstudium zu besuchen . Bei der Pflichthandels¬
schule für Gehilfen und Lehrlinge soll die wöchent -
üche Unterrichtszeit 9 Stunden , bei der für weibliche
Angestellte 8 Stunden betragen . — Ferner soll eine
Handelsjahresschule mit wöchentlich 33
Pflichtstunden errichtet werden , deren Besuch den-
lenigen frei steht , die sonst drei Jahreskurse besuchen
müßten . Die Schüler der Handelsjahresschule brau¬
chen im 2 . und 3 . Jahr lediglich einen Fortbildungs¬
unterricht mit 3 Wochenstunden zu besuchen . Die
Lehrherrn haben das Schulgeld für den Pflicht¬
unterricht zu bezahlen , find aber berechtigt , Ersatz

vom Schüler oder der Schülerin oder dem gesetzlichen
Vertreter zu verlangen . Die neue Handelsschule wird
einen eigenen Leiter erhalten , während sie bisher dem
Direktor der Oberrealschule unterstand . Sie soll schon
Ostern dieses Jahres eröffnet werden . — Nach über
vierstündiger Debatte wurden die Vorlagen vom
Bürgerausschuß angenommen .

: : Pforzheim . 17. Febr . Der Hauptvoranschlag
pro 1911 wird im Antrag der Finanzkommisston mit
einer Umlageerhöhung von 32 auf 35 F an
den Bürgerausfchuß gelangen . — Der Stadtrat hat
dem Antrag des Grund - und Hausbesitzer¬
vereins , die Steuerwerte des Liegenschaftsver¬
mögens bei dem Umlageausschlag nur mit 75 Prozent
heranzuziehen , nicht entsprochen .

: : Bruchsal , 17. Febr . Ein Brand in Ham¬
brücken legte di« Scheuern der Landwirt « Michael
Krempel und Anton Simianer in Asche . Die
Entstehung des Brandes ist noch nicht aufgeklärt .

n . Heidelberg , 17. Febr . Vergiftet hat sich diese
Nacht in einer hiesigen Wirtschaft die etwa 22jährige
Frieda St . aus Bruchsal . Sie ließ sich zunächst
eine Taste Kaffee geben , girm bann auf die Toilette ,
wo sie Cyankali nahm . Bewußtlos aufgefunden ,
wurde sie in das akademische Krankenhaus ver¬
bracht , starb aber bereits auf dem Transporte dort¬
hin . Der Beweggrund der Tat scheint, nach einem
bei der Toten aufgefundenen Briefe , Liebeskummer
zu sein.

n . Deinheim , 17. Febr . Ein Bettler in Zy¬
linder und elegantem PAz fand sich an der Berg¬
straße ein . Der feine Herr stattete in hiesigen wohl¬
habenden Familien Besuch ab , wobei er sich als
Hofschauspieler ausgab und erklärte , sich
zwecks Veranstaltung von Vorträgen auf einer Kunst¬
reise zu befinden , wobei ihm leider das Kleingeld
ausgegangen sei. Bei seiner Verhaftung leistete er
Widerstand und simulierte Geisteskrankheit , gab sich
als Rittergutbesitzerfohn aus und drohte mit seinen „ho¬
hen Verbindungen . In seinem Besitze befanden sich
27 -4t , die er zusammengebettelt hatte . Den Legi -
ttmattonspapieren nach ist der Verhaftete ein wegen
Diebstahls steckbrieflich verfolgter Schauspieler .

* Mannheim , 17. Febr . Eine große Diebstahl¬
geschichte wurde hier entdeckt. Bei den Abbruch¬
arbeiten auf der Brandstätte bei Lanz sind von den
Abbruchmaterialien große Mengen Kupfer entwendet
und an Händler verkauft worden . Es sind wegen
dieser Sache bis jetzt 14 Personen verhaftet , darunter
ein Wächter der Wach - und Schließgesellschast , der
den Diebstahl zur Anzeige gebracht hatte , sowie ein
früherer Schutzmann .

: : Schwetzingen . 17 . Febr . Der Bürgerausschuß
von Oftersheim setzte den Umlagefuß auf 51 F ,
wie im Vorjahre , fest. — Das Gemeindebudget von
Friedrichsfeld erfordert von den Liegenschasts -
steuerwerten und denjenigen des Betriebsvermögens
47 F , von den Steuerwerten des Kapitalvermögens
16 F und vom Einkommen 75 F Umlage . — In
Neulußheim brannte die Scheune des Schreiner¬
meisters Riegel nieder . Das Vieh konnte ge¬
rettet werden . Der Schaden ist gedeckt. Bei den
Löscharbeiten verunglückten zwei Feuerwehrleute .

n . Adelsheim , 17. Febr . Anläßlich der Ueber -
reichung einer photographisch wiedergegebenen Schen¬
kungsurkunde an das Altertumsmuseum unserer
Stadt , einer Urkunde , worin unser Ort erstmals im
Jahre 779 erwähnt ist, fei mitgeteilt , wieviele Na¬
mensänderungen Adelsheim in den mehr als
1000 Jahren seines Bestehens erlebt hat . Berück¬
sichtigt man die verschiedenen Schreibweisen , so sind
es 44 ! Die älteste Form ist Adaloltesheim , nach dem
Namen Adalolt . Der heutige Name in der heutigen
Schreibweise tritt vorübergehend zu Beginn des 15.
Jahrhunderts auf . Der noch heute gebräuchliche
Dialektausdruck „Aleze " für Adelsheim läßt sich auf
die im Jahre 1357 niedergelegte und noch verschiedent¬
lich ähnlich wiederkehrende Schreibweste Allatzheyn
und Aletzhem zurückführen .

* Rotenberg . 17 . Febr . In der Zigarrenfabrik von
Daul K ü t e r - Karlsruhe , die sich hier in dem Hause
der I . Laier Witwe befindet , brach gestern nacht
Feuer aus , das in kurzer Zeit den Dachstuhl zer¬
störte . Durch dke Löscharbeiten sind bedeutende Zi¬
garren - und Tabakvorräte vernichtet worden . Der
Gesamtschaden dürfte sich auf über 20000 -4l be¬
laufen .

: : Rastatt , 17 . Febr . In Steinmauern ge¬
rieten einige junge Leute in Streit , wobei ein junger
Landwirt überfallen und mit einer Axt schwer verletzt
wurde . — In Kuppenheim versuchte sich ein 22-
jähriger Kaufmann zu erschießen . Das Vorhaben
mißlang jedoch und der Lebensmüde brachte sich nur
ein « schwere Verletzung bei.

: : Bühl , 17 Febr . Di« Frage des Gefängni s -
baues ist dahin entschieden , daß das neue Gebäude
direkt hinter dem Amtsgericht gebaut werden soll.
Mit den Arbeiten soll im Laufe des Sommers begon¬
nen werden .

: : Lahr . 17. Febr . Bei der Bürgermeisterwahl in
Diersburg wurde Wagnermeister Felix Seger
gewählt .

: : Freiburg . 16 . Febr . Der Magazinsverwalter
der Herderschen Verlagsbuchhandlung , Andreas
Gremmelsbacher , konnte sein 50jähriges Dienst¬
jubiläum feiern .

: : Freiburg , 17 . Febr . Ein 21jähriger Uhrmacher¬
gehilfe aus Murau (Oesterreich ) schoß sich eine Reool -
verkugel in die rechte Schläfe . Die Verletzung war
so schwer, daß der Lebensmüde kurze Zeit daraus
starb .

: : Emmendingeu , 17 . Febr . Das evangelisch«
Landeskirchengesangfest wird dieses Jahr
hier abgehalten werden , und zwar Sonntag , 11 . Juni .
Bis jetzt haben sich 20 Vereine mit einer Sänger -
zohl von 600 Personen angemeldet .

: : St . Georgen , 17. Febr . Der Umlagefuß soll
von 50 auf 45 F herabgesetzt werden .

* Waldshut , 17 . Febr . Nach den amtlichen Fest¬
stellungen sind Waldshut und Lienheim pocken -
fret . Bisher haben sich hier über 1000 Personen
impfen lasten .

: : Waldshut . 17. Febr . Der Gemeinderat
hat beschlosten, dem Bürgerausschuß die Aufhebung
des Schulgeldes für die Volksschule vorzuschlagen .
Dagegen soll das Schulgeld für die Realschule erhöht
werden . Ferner beschloß der Gemeinderat die Er¬
weiterung der städtischen Wasserversorgung und be¬
willigte hierfür einen Kredit von 90 000 -4t .

: : Tiengen , 17 . Febr . Der Voranschlag wurde von
38 auf 36 F herabgesetzt . — Die Schreinermeister
von Tiengen haben die Gründung einer Genossen¬
schaft und die Errichtung einer Möbelhalle be¬
schlossen .

: : Bonndors , 17 . Febr . Auf der Gemarkung Blum¬
egg wurde der Ioh . Dapt . Bernhard von Ober¬
wangen tot aufgefunden . Er hatte sich aus dem
Wege von Ewattingen nach Blumegg verirrt und
ist erfroren .

: : Konstanz . 17. Febr . Im Stadtgarten wurde die
Leiche einer 46 Jahre alten Köchin aus Bottingen ,
Kanton Bern , die in verschiedenen Stellen hier be¬
dienstet war , geländet .

: : Friedrichshafen . 17. Febr . Graf Zeppelin
hat sich bereit erklärt , zur Ausgestaltung des Zep¬
pelinkabinetts des Bodenseegeschichtvereins
einen Teil seiner eigenen Sammlung von Erinne¬
rungszeichen zur Verfügung zu stellen .

Aus dem Stadtkreise .
Königin Viktoria von Schweden wird am Montag

abend von Stockholm nach Karlsruhe abreisen .
Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat

Januar die Zahl der Einlagen 11297 (1910 : 9915)
mit einem Betrag von 1418053 -4l ( 1347 031 -4l) .
Davon entfallen 282 790 -4l (276 717 -4t) auf 1027
(897) Neueinlagen . Abhebungen fanden 6053 (5155 )
statt im Bettage von 1079 972 -4t (857530 -4t ).

Vom Verein gegen Hans - und Skraßenbettel wur¬
den im Monat Januar an durchreisende Personen
1268 Unterstützungen verabreicht .

2an van Gorkom — volkstümlicher Liederabend .
Nächsten Mittwoch findet der diesjährige Liederabend
unseres trefflichen Kammersängers statt . Besonderen
Wünschen folgend , hat der Künstler diesmal dem Kon¬
zert einen volkstümlichen Charakter verliehen . Aus
dem reichhaltigen Programm dürften neben den Lie¬
dern von Brahms , Bungert , Iensen , Franz besonders
der stimmungsvolle Sang „ Eliland " von A . v . Fielitz
und die Lieder von Dr . Herrn . Bauer -Karlsruhe in¬
teressieren . Zur pianistischen Mitwirkung ist wieder
Kapellmeister Hofmann bestimmt .

Colosseum. Man schreibt uns : Das Ober -
bayrische Bauerntheater , Direktton M .
Dengg , wird heute und Montag nochmals Thoma -
Abende mit den beiden Stücken „Medaille " und
„1 . Klasse" veranstalten . Sonntag nachmittag : „Im
Pfarrhaus "

: abends wird das vieraktige Volksstück
mit Gesang und Tanz „Um Liab und Leb 'n " gegeben
werden , Dienstag die Dauernposse „Im Herbst¬
manöver " .

Apollo -Theater . Man schreibt uns : Heute abend
Elite -Vorstellung , Sonntag nachmittag Fremden - , Fa¬
milien - und Kindcr -Vorstellnng zu bedeutend ermäßigten
Preisen . Abends Gala - Vorstellung . Zn allen Vorstellungen
Auftreten der Verwandlimgsscbauspielerin Fregolia .

Saiser -Kinemakograph . Man schreibt uns : Auch
diese Woche sind erstklassige Bilderserien , dramatischen
wie humoristischen Inhalts , zu sehen . Besonders her¬
vorzuheben sind : „Der Berräter " (Militärdrama ),
„Das Gespenst des Schlosses "

(Komödie ) und „Der
Schmerz der Einsamkeit "

(Drama ) . Eine Reihe ko¬
mischer Neuheiten ergänzen das Programm .

c. Die Feuerwache wurde gestern vormittag nach
Grünwinkel gerufen , wo sie das Nebengebäude einer
Villa in Dampf gehüllt fand . Es stellte sich heraus ,
daß in dem Gebäude ein eisernes Rohr durch Ueber -
hitzung glühend geworden war und so den Rauch
verursache .

Tot ausqeftmden wurde am Donnerstag nachmittag
in ihrer Wohnung in der Gartensttaße , die auf Er¬
suchen eines Hausbewohners durch einen Polizei¬
beamten geöffnet worden war , eine 74 Jahre alte ,
alleinstehende Näherin . Der Tod ist vermutlich in¬
folge eines Herzschlages eingetteten .

Erhängt hat sich Donnerstag nachmittag im Keller¬
eingang eines Hauses der Veilchenstraße an einem
Stück elektrischen Leitungsdrahtes ein 57 Jahre aller
verwitweter Installateur . Der Beweggrund ist un¬
bekannt .

Ein Zusammenstoß zwischen einem Auto und einem
Radfahrer erfolgte am Donnerstag in der Erbprinzen¬
straße . Der Radfahrer kam zu Fall , worauf ihm
ein Vorderrad des Automobils aus den rechten Ober -
chenkel fuhr . Auch das Fahrrad wurde stark be-
chädigt. Die Schuld an dem Unfall soll den Führer
>es Kraftfahrzeuges treffen .

Gestohlen wurden am 15. Februar einem Metzger¬
burschen in der Sternbergstraße durch Erbrechen eines
Schrankes ein brauner , grüngestreifter Joppenanzug
und ein« silberne Remontoiruhr im Gesamtwerte von
75 -4t .

Festgeuommen wurden : Ein 21jähriger italienischer
Erdarbeiter , der dringend verdächtig ist, in Ettlingen
aus erschwerte Weise 128 -4t gestohlen zu haben ; ein
lediger Schreibgehilfe aus Freiburg , der von der
Staatsanwaltschaft hier zur Strafverbüßung verfolgt
wird .

Aus Vereinen und Versammlungen .
Karneval - Sihnngen der Liederhalle . In vollen Zü¬

gen schöpft die Liedernarrhalla aus dem köstlichen
Jungborn der Karnevalstimmung . In drangvoll
fürchterlicher Enge hatten sich am Samstag abend die

Liederhaller um das Szepter Gott Iokus ' zu einer
fidelen Herrensitzung im ihrem Lokal geschart und
wahrlich , der Verlauf des Abends und das von echtem
Faschingsgeist durchhaucht« Programm in seiner Reich¬
haltigkeit und Abwechslung ließ die Seßhaftigkeit der
Alten wie der Jungen wohl begreifen . Nach flotten
Musikstücken der Hauskapell « hörten wir allerlei
Humorvolles im Ueberbretüfttl (Herr Füller ) , dann
sah und hörte man mit schmunzelnder Schadenfreude
ein lustig wandernd Schneiderlein (Herr Müller ),
einen grimmbartigen Dorfpolizisten prellen und als¬
dann sang ein auf seiner Reise hierher von fürchter¬
lichen Nießkrämpfen befallener Meister der italieni¬
schen Gesangskunst mit schauderhafter Virtuosität eine
Halsverdrehende Aria promposa effettuoso (Hr . F ü g).
Zwei Karlsruher Früchtchen (Herren Firnrohr
und H. Stein ), zwei Tenöre par Excellence , be¬
sangen viel Intimes aus ihrer Vaterstadt , in Dichtung
und Musik von Gebrüder Eichrodt . Große Heiterkett
löste eine Burlesk « „In fremden Betten "

, dargestellt
von den Herren Müller XXII und XXIV , Lutz
und Stöhrmann aus . Als gelungen in Satyre
und Humoristik seien auch die Büttenvorträge der Her¬
ren Kohlenbecker als Dienstmann Nr . 8, Beil
über Mutterschafts -Versicherung und Fischer über
Fundsachen bezeichnet. Als ganz vorzüglicher Komi¬
ker und Mimiker brachte Herr Schäfer Aktuelles
und Intimes aus dem Verein ans Tageslicht und auch
zwei Erznörgler , Kopialrat Lästermaul und Fasciku -
larrat Oberhechler , waren boshaft genug , menschliche
Schwächen von großen und kleinen Vorstands - und
Vereinsgrößen auszuplauschen . Den Glanzpunkt der
Veranstaltung bildete eine melodramatische , hochnot¬
peinliche , blaublüttge Ritterballade „Nur Mut , es
wird schon schief gehen "

. Die ganze Veranstaltung
stand unter dem Präsidium des Herrn Fritz Held .
Die Redaktton der aufgelegten Zeitung „Der Narren¬
kohl" lag in den bewährten Händen des Herrn
Basemann . Sonntag abend hatten sich die Lieder¬
haller mit ihren Damen zu einer humoristischen Fami¬
liensitzung in ihrem Heim vereinigt ; hierbei wurde ein
Teil des Programms aus der Herrensitzung wieder¬
holt und errang einen gleich durchschlagenden Erfolg .

v. D« Kostümfest (Maskenball ) der Liederhalle , das
heute abend in den Sälen der Festhalle stattfindet ,
verspricht eine recht gelungene Veranstaltung zu wer¬
den . Neben der vollständigen Kapelle des Leib -
dragoner -Regiments wird im Kabarett (altdeutsche
Weinstube ) die Münchner Simpligistimuskapelle ihre
Weisen bei Liedertlang ertönen lassen ; auch werden
erste Kräfte mit solistischen Darbietungen austreten .
Schieß - und Ringwurfbuden sorgen für weitere Unter¬
haltung .

v . Die Karneval -Gesellschaft „Vadeuia " hat Sonn -
vormittag in der alten Brauerei Kämmerer großen
Narren -Frühschoppen mit Vorträgen .

r . Katholischer Frauenbund . Eine der dringendsten
sozialpolitiicken Aufgaben der Gegenwart ist die Umge¬
staltung der Heimarbeit in eine gesetzlich geregelte Be¬
triebsform . Der Enlwuif zu einem Sondergesetz für
Hausarbeit , der im Februar 19l0 dem Reichstag zur Be¬
ratung vorlag , verlangt Unterstellung der Heimarbeit
unter die Gewerbeaufsicht, Registrierung , d. h . behörd¬
liche Listenführung der Arbeitgeber und Arbeit, ' chmer ,
Festsetzung der Arbeitszeit, Ausdehnung des VersickerungS -
zwangeS auf die Heimarbeiter , Lohnbücher, Auskängen
von Lohntafeln ; leider nickt die vom Gewerkverein der
Heimarbeiterinnen Deutschlands so schnlickst gewünschte
Einsetzung von Lohnämtern. — Daß die Erhaltung der
Hausindustrie auch vom ethischen Standpunkt unab -
wägbare Vorteile hat , beweist schon die Tatsache , daß
sie ein Anlaß werden kann, die Abwandenmg
der Hausstau und Mutter in die Fabriken zu verringern
imd die Hausfrau bei Uebernahme von Heiniarbeit im¬
stande sein kann , etwas zu den Kosten des Haushaltes
beitragen zu können ohne von den Kindern fern sein zu
müssen. Gelegenheit, sich über derzeitige Verhältnisse in
der Hausindustrie und ihre zukünftige Ausgestaltung zu
orientieren , wird ein Vortrag des Herrn Barnat vr . Fuch s
über Heimarbeit geben, der am Mittwoch abend im
Rathaus stattfindet und auf den wir alle Interessenten
besonders aufnnrksam machen. (Siehe die Anzeige.)

v . Der !» lindenvereiu von Karlsruhe und Um¬
gebung hielt Mittwoch mittag im Reforu sveisehaus ,
Kaiserstraßc 5seine gut besuchte Generalversammlung
ab . Iah eSbcricht wie Kassenbestand zeugen von dem
erfreulichen Ausstieg dieser segensreichen Vereinigung , die
den erwerbstätigen Blinden Arbeit vermittelt und durch
geselliges Beisammensein Freude und Anregung in ihr
Leben bringt . Ungemein fördernd hat besonders der
von Herrn Boos im Nathaussaale gehaltene Vor¬
trag gewirkt, der dem Unternehmen eine Reihe von
neuen Freunden und Gönnern zugeführt hat. Es i >t
zu wünschen und hoffen, daß deren Zahl stetig wachse ;
Anmeldungen (mit einem Mindestbeittag von 1 im
Jabre ) nimmt die Schriftführerin , Frl . Fiida Brauer ,
Rheinbabnstraße entgegen. Die Vorstandswahl brachte
folgendes Ergebnis : An Stelle des bisherigen 1. Vor¬
sitzenden , des blinden Musiklebrers Rickert, dem es auf
die Dauer unmöglich ist , die Ausübung seines Berufes
mit den immer größer werdenden Pflichten für den
Blindenverein zu verbinden, trat Herr Wilhelm Boos ,
bisheriger 2. Vorsitzender, dessen Amt nimmt jetzt
Herr Lieber ein, so daß, wie statutengemäß
festgelegt, die Stellungen des l . und 2 . Vorsitzenden durch
Blinde eingenommen werden , denen sich für das ausschei-
dende blinde Aussckußmitglied, Herr Feuerabend , Frau
Prof . Dobbert anschlicßt . Das Amt der Schriftführerin
und Kassiererin ruht weiter in den Händen von Fräulein
Brauer undLichtenauer . Auch die drei anderen Aus -
schußmitglledcr. I) r . Richard Knittel , Frau Staudinger
und Frau Schloß bleiben aus ihrem Posten .

Skandesbuch -Auszüge.
Eheaufgebote : 15 . Febr . : Emil Schlatterer von

hier , Bauführer in Aachen , mit Anna Kiefer von
hier ; Heinrich Kr epp er von Waldshut , Schrift¬
setzer hier , mit Luise Lampert von Bauschlott :
Abraham Müller von Heidelberg , Kantor und
Religionslehrer hier , mit Alice Kirchheimer von
Bühl ; Georg Helm ich , von Niklashausen , Metall¬
schleifer hier , mit Friederike Ratz von hier : Friedr .



Schenkel von Wertheim, Schuhmacher hier, mit
Anna Schneider von hier : Hugo Satori von
hier. Schlaffer hier, mit Luis « Lange von Hof¬
spiegelberg.

Geburten : 12 . Febr . : Franz . Later Karl Hof -
mann , Bäcker . — 14. Febr . : Friedrich, Vater Fried-
rich Dittes , Eisenbahnschaffner: Hermann Otto
Robert , Later Otto Bundschuh , Telegr.-An-
wärter .

Todesfälle: 14 . Febr . : Marie Heinrich , alt 81
Jahre , Witwe de» Gefangenwärters Zacharias Hein¬
rich . — 15. Febr . : Auguste Stöber , Näherin ,
ledig , alt 73 Jahre . — 16. Febr . :Ludwig Vogt ,
Bahnarbeiter . Ehemann , alt 35 Jahre : Charlotte
Lang , alt 73 Jahre , Witwe des Verlaasbuchhandlers
Josef Lang : Karokine Klein , alt 54 Jahre , Ehefrau
des Schreiners Gottfried Klein: Margarete Irrig ,
alt 71 Jahre , Witwe des Maschinenarbeiters Fried¬
rich Irrig : Margarete , alt 5 Jahre , Later Johann
Leyenüecker , Schneidermeister: Anton Josef
Spohn , Jntendantursekretär a . D ., Witwer , alt
78 Jahre : Simon Be ha , Installateur , Witwer, Mt
56 Jahre . — 17. Febr . : Regia« L « nz » alt 36 Jahre ,
Ehefrau des Schlossers Albert Lenz.

Beerdigungszett und Traurrhau » erwachsener Ver¬
storbenen. Samstag , den 18 . Februar 1911.
A3 Uhr : Margarete Irrig , Mafch .-Arbeiters -
Witwe, Rankestraße 29 a, 3. Stock . — 3 Uhr : Chri¬
stian Wagner . Kaufmann von Straßburg , Feuer¬
bestattung. — 4 Uhr: Josef Spohn , Intendantur -
Sekretär a. D., Körnerstrahe 11 , 1 . Stock .

Skattraksfitzms vom IS. Zebcuar.
Herr Kunstmaler Wilhelm Trübner ,

Professor an der Akademie der bildenden Künste,
dankt in einem freundlichen Schreiben für die Glück¬
wünsche , die ihm der Oberbürgermeister zum 60. Ge¬
burtstage namens der Stadtgemeind « ausgesprochen
hat .

Der Alb - undPfinzgaumikitSrvereins -
B « rband spricht dem Stadtrat namens der dem
badischen Militärvereins - Verband angehörenden hie¬
sigen militärischen Vereine den herzlichsten Dank für
die Ehrung aus , die die Stadtgemeinde durch die
Veranstaltung des Festbanketts am 19. v. Mts . den
alten Kriegern bereuet hat.

Die gemäß § 3 des Ortsstatuts über das Kaus-
mannsgericht in Verbindung mit §8 3 und 5 des
Ortsstatut» über dos Gewerbegericht vorzunehmen,
den Erneuerung » - und Ergänzungs -
Wahlen der Beisitzer de » Kausmanns -
gerichts werden auf Dienstag, den 21 . d». Mts .,
von vormittags 9 bi» nachmittags 2 Uhr, in der
Hebel-Schule (Wahlausschuß für die Kaufleut« und
Wahlausschuß I für die Handlungsgehilfen) und in
der Leopold-Schule (Wahlausschuß st für die Hand-
lungsgehilfen) anberaumt .

Der Direktor des städtischen Schlag - und Bieh-
hofes berichtet über die Erfahrungen , die in der
Schweiz mit der Einfuhr von Schlachtvieh
aus Argentinien uud aus Schweden ge¬
macht worden sind und über seine Wahrnehmungen
bei der Besichtigung solcher Biehtransporte in Basel.
Es geht daraus hervor , daß es der Schweiz gelungen
ist, ohne irgend welch « Schädigung der
einheimischen Viehzucht den Fleischbedarf
ihrer Bevölkerung durch vorzügliches ausländisches
Schlachtvieh W decken und einer Fleifchteuerung vor¬
zubeugen, und daß es wohl möglich wäre , auch in
Baden ähnliche Maßnahmen zu ergreifen.
Der Stadtrat beschließt, den Bericht der Großherzog-
lichen Regierung unter Hinweisung auf seine schon
im Oktober v. Js . gestellten Anträge , denen durch die
Oeffnung der französischen Grenze wenigstens zum
Teil entsprochen worden ist, mit der Bitte vorzu-
legen, beim Bundesrat daraus hinzuwirken, daß auch
die Einfuhr von Schlachtvieh aus Argentinien und
Schweden unter den nötigen Vorsichtsmaßregeln ge¬
stattet und möglichst erleichtert werde.

Mit dem Verein Karlsruher Aerzte wird
eine Vereinbarung wegen Regelung der ärztlichen
Versorgung der offenen Armenpflege getroffen.
_ (Schluß folgt.)_

Sitzung -es Karlsruher Mrger-
aorschaffes.

Karlsruhe . 17. Febr . Der heutigen Sitzung der
Bürgerausschusses, bei welcher eine PräfenAiste von
77 Mitgliedern festgestellt wurde, lag eine sehr um¬
fangreiche Tagesordnung zu Grunde , die in der
Hauptsache Grundstücks-Erwerbungen enthielt, als
Hauptpunkt aber die Beschaffung von Plänen und
Kostenvoranschlägen sür ein zweites Gewerbe -
schulgebäude auswies.

Kurz nach 5 Uhr eröffnet« der Vorsitzende di«
Sitzung.

Stadtv . Pfeifer empfahl Punkt I der Tages¬
ordnung „Entschädigung an Architekt PH .
Christ und Kinder für Grundstücksum¬
legung an der Rotteckfiraße " zur Annahme.
Eine Debatte wurde nicht gewünscht. Die Annahme
erfolgte einstimmig.

Die Herstellung eines öffentlichen
Platzes im südwestlichen Stadtteil gab
Anlaß zu einer längeren Debatte. Von dem freien
Gelände südlich der Südendstraße zwischen Boeckh-
und Brauerstraße (hinter dem neuen Doppelschukhause )
sollen Grundstücke im Gesamtflächenmahe von 25 416
Quadratmetern zum Preise von 18 per Quadrat¬
meter angetanst werden.

Stadto .-Vors . Müller referierte über di« hierfür
nötige Gelände-Erwerbung , bei der zunächst Lage
und Preisstag « in Betracht gezogen worden feien .
Der Platz komme in einen Stadtteil , der wohl bald
dem Bauverkehr erschlossen werde. Der Preis könne
gewiß nicht billig genannt werden, unter den heutigen
Verhältnissen betrachtet, sei er aber auch nicht zu hoch.
Sei die Stadt Besitzerin des Platzes, so Knne ste auf
die einheitliche Bebauung Nachdruck legen, was hin¬
sichtlich der Verschönerung dieses Stadtteil » von Wert
sei.

Stadtv . Willi betonte in seinen Ausführungen ,
daß seine Freuicki der Vorlage zustimmen würden .
Mit der Erstellung eine» Platze» im Südwesten käme
der Wunsch aus , doch auch der Südstadt in dieser
Hinsicht größere Berücksichtigung zukommen zu lassen
uud ferner di« Gewinnung von Gelände zur Er¬
stellung von Arbetterwohnungen in Er¬
wägung zu ziehe».

Die Vorlage fand einstimmige Annahme.
Zur Beschaffung von Plänen und Kosten -

voranschkägen sür
eia zweite» Sewerbeschulgebäude

referierte Bürgermeister Kieinschmibt . der die
Vorlage ou Hand der gedruckten Vorlage (au» der wir
das wesentlich« fch»n mitgeteüt haben. D. Red .), zur

«

Annahme empfahl. Ein gleiches geschah von Stadtv .
Willi tm Auftrag der Kommisston . Di« Notwendig¬
keit einer Aenderung in unseren Gewerbeschulver-
häünifsen sei allgemein bekannt.

Stadtv . Eichhorn sagte die Zustimmung der
sozialdemokratischen Fraktion des Bürgerausschuffes
zu dieser Vorlage zu . Redner wünscht eine Ent¬
fernung der Feuerwache aus der jetzigen
Gewerbeschule : die Hebungen der Wache führten zu
Störungen des Unterrichts. Sehr begrüßenswert wäre
die Errichtung einer großen Volkslesehalle in
dem neuen Gewerbeschulgebäude.

Der Vorsitzende erwiderte, daß ein solcher Raum
nicht vorgesehen sei . Die Kompltziertheit des Gebäu¬
des lasst dies wohl auch nicht zu . Don Störungen
des Schulbetriebs durch die Hebungen der Feuerwache
sei bis jetzt nichts verlautet . Einer Verlegung der
Feuerwache müsse di« Stadt mit den Jahren auf jeden
Fall nähertreten . Die Angelegenheit würde aber sehr
kostspielig werden und deshalb wäre es gut, sich mit
den jetzigen Verhältnissen noch zu begnügen.

Stadtv . Philipp berührt die Vergebung der Ar¬
beiten und das Submlssionswestir: der Vorsitzende
unterbricht den Redner und weist darauf hin. daß er
auf Grund der Geschäftsordnung eine Aussprache über
diesen Punkt , der mit der vorliegenden Frage nicht
im Zusammenhang stehe, nicht zulasten könne . Es
entspinnt sich darob zwischen dem Vorsitzenden und
dem Stadv . Philipp «ine sehr lebhafte De -
batte . Da der Stakst». Philipp stets erneut seine
Ausführungen beginnt, droht der Oberbürgermeister,
dem Redner das Wort zu entziehen.

Nach wetteren kurzen Bemerkungen der Stadtv .
Anselm ent und Slevogt gibt

Stadtv . Hefft dem Wunsche auf Berücksichtigung
der künstlerischen Ausstattung des neuen Gewerbe-
schul- ebäudes Ausdruck .

Stadtv . Hof hebt hervor , es sti sehr begrüßens -
wert, daß der theoretische Unterricht mit dem prak¬
tischen Hand in Hand gehe.

Stadtv . Willi streift die zwischen dem Oberbür¬
germeister und Stadtv . Philipp entstandene Debatte
und verteidigt die Stellung des letzteren .

Zur Debatte meldet sich niemand mehr : die Vor¬
lage findet dann einstimmige Annahme.

Eine recht rasche Erledigung finden die folgenden
Punkte der Tagesordnung (Punkt 4 .Geländeverkauf
im Bannwald wurde gestrichen ) . Bei Verlaus
von 651 gm Gelände an der Honsell -
straße an Kaufmann Karl Page hier
und Frau Elisabeth Page in Mannheim
wünscht

Stadtv . Maier eine befiere Beleuchtung der Hon-
sellstraße.

Die Vorlage findet einstimmige Annahme, wie auch
die folgende: „Herstellung einer Strecke
der Liebig st ratze südlich der Krieg ,
straße und Gelände - Erwerbung hier¬
zu ".

Punkt 7 der Tagesordnung : „Herstellung
einer Strecke der Geibelftraß « und Er¬
lassung eines Gemeindebeschlusses
über den Ersatz der Straßenkostrn ", wird
von dem

Stadtv . Maier begrüßt , weil die Vorlage einen
weiteren Schritt darstell« zur Entwicklung im Stadt¬
teil M ü h l b u r g und dazu beitrage, der Wohnungs¬
not abzuhelfen.

Line ausführliche Besprechung erfuhr „Erwer¬
bung weiterer Grundstückstelle zur
Verbreiterung der Kar Ist ratze ", da hier¬
bei

die Sarlskor -HSuschen
in den Bereich der Debatte gezogen wurde». — Aus
eine Anfrage erwiderte

Oberbürgermeister Siegrist , daß auf Grund de»
von den hiesigen Architekten eingeleiteten Wettbewer¬
bes der Staotrat di« Angelegenheit wieder ausgenom¬
men habe. Vorläufig steht man in Unterhandlungen
mit üm Hof zwecks Verlegung der Wache auf das
Gelände des Großh . Palais . Wenn die Sache zur
Reife glichen » werde dem Bürgerausschuh eine Vor¬
lage zugrhen.

Stadtv . Bönning wünscht« AufMutz über den
Ortsbaupicrn.

Der Vorsitzende bemerkte hierzu, daß noch
Verhandlungen mit der Eisenbahn¬
verwaltung schweben : auch hinsichtlich des
Geländeaustausches (beim alten Hauptbahnhos) sei
man noch zu keinen endgültigen Abmachungen ge¬
kommen. Die Karkstraße würde derart verbreitert ,
auch hinsichtlich des Gehweges, daß sie den durch den
neuen Bahnhof hervorgerufenen starken Verkehr be¬
wältigen könne .

Dieser Punkt wie die folgenden finden einstimmige
Annahme.

Bei Beratung der „Herstellung der ver¬
längerten Gneisenau st ratze westlich der
Hardtstraße " spricht

Stadtv . Appenzeller etner größeren Berück¬
sichtigung der Altoftstadt das Wort. Zur Sprache
kommt der Platz der alten Dragoner -
kaserne , der nach Angabe des Ministeriums der
Erweiterung der technischen Hochschule Vorbehalten
werden müsst . Der Borfitzende bemerkt weiter hin¬
zu. daß er die Angelegenheit nicht außer Auge lassen
werde. Er werde darnach streben, daß das Gelände
wenigstens provisorisch der Stadt zur Errichtung
eines Spielplatzes überlassen bleib«.

Stadtv . -Vors. Müller gibt dem Dank der Ver¬
sammlung dem Oberbürgermeister gegenüber Aus¬
druck. Der Bürgerausfchuß unterstütze und billige
diests Vorgehen vollständig.

Nach kurzen Bemerkungen des Stadtv . Philipp
werden ohne Debatte die beiden letzten Punkte der
Tagesordnung : „Grundstücks -Veräußerung und -Er¬
werbung " angenommen.

Daraus wurde die Sitzung um / 7 Uhr geschloffen.
* . *

Bei der vor der Sitzung stattgehabten Ersatz¬
wahl für Exz. Wirk!. Geh. Rat Glöckner und Privat -
mann Joh . Schumacher gingen Sch . Rat Dr . Karl
Krems und Kaufmann Wich. Erb aus der Urne
hervor ._

Karlsruher Kunstleder ».
Großh. Hoflhealer.
Madame Butterfly.

Dieser buntschillernde Schmetterling mit ferner inter¬
nationalen, kosmopolrtifcben Musik , die in den lockendsten
und leuchtendsten Farben unser Ohr umgaukelt ,
übt immer »och die alte Zugkraft ans . Die gegenwärtige
Teuornot aber vereitelt jede künstlerische Einheit ; sie
wirkt nicht nur käbmend auf unfern Opernsvielpkan ,
sondern macht auch in den meist n Fällen das Amt des
Kritikers zu einer wenig fruchtbaren Aufgabe. Weniger

kann man die? von dem Gaste , Herrn P . Seidlei -
vom Stadttheatrr in Zürich , sagen, der als Linkerion gu:
abschnitt. Er spielte zwar den amerikanischen Leulnam
vielleicht zu teutonisch, jedenfallsaber sehr lebendig und mir
lebhafter Mimik. Außer eiuer vorteilhaften Gestalt bringt
Herr Heikler noch einen zwar etwas gaumigen aber um¬
fangreichen Tenor mit und weiß durch Geschmack und
musikalisches Empfinden das zu ersetzen, was ibm
die Natur an stimmlichem Klangreiz versagt hat . So
wurde die Leistung beachtmswett und hivlerließ beim
Hörer eine» guten Eindruck.

GlM. Hoflhealer zu Karlsruhe.
SamStag, den 18. Februar 1911.

IS . Vorstellung anßer Abonnement .
UM * Zu ermäßigte « Preise » . "WW

Der böse Geist

Lrnilparivagablmiliir
oder

Das liederliche Kleeblatt .
Zauberposse mit Gesang in 3 Men von I . Nestroy .

Musik von A. Müller .
In Szene gefetzt von Otto Kienscherf .
Musikalische Leitung : Heinz Bert hold .

Persone « :
Stellarius , Feenkönig . Otto Kienscherf.
Fortuna , Göttin des Glücks . . . Edith Delkamp .
Brillamine. ihre Tochter . . . . Wilh. Schneider.
Amorosa , eine Fee . . Alwine Müller.
Mystifax , ein alter Zauberer . . . Paul Gemmecke.
Flntribus . . . Eugen Kalnbach .
Hilaris . : . Karl Köstlin .
Lumpazivagabundus . W. Wassermann .
Signora Palpiti . Margarete Pix.
Kamilla,X / Anny Ernst.
Laura, / ^ Tochter . . . - ^ Mana Geuter.
Hobelmann, Tischlermeister in Wien Wilhelm Kempf.
Pcppi, seine Tochter . Else Nooruran.
Gertrud , Haushälterin I in s irrem / Chr-ist. Friedlek«,
Röserl , Magd / Haust V Johanna Kleb«.
Herr von Windwachel . Felix Baumbach.
Herr von Lustig . Otto Hertel.
Ein Maler . . Herrn . Ben ^ ict.
Hackens, Metzgermeister . . . . . Walter Korth.
Leim, Tischlergeseü

»es.
, arl Dapprr .
Ludwig Schneider .

/ L Baumann.
lSoft

Pansch , Herbergsvater in Ulm .LS ) "-»-«'»-- . . .
Dassel, Brauknecht . . . . . .
Strudel . Gastwirt in Wie» . .
Anastasia Hobelmann, seine -Braut
Ein Hausierer . Max Schneider .
Ein Tischlergesell . . . . . . . Heinrich Blank.

Zweiter / Schnerdergesell . . . - i KauderS .
/ Ad . Bodenmüller.D^ ner . i KE .

oste Hauck.
Hritz KamperS .
Friedrich Erl .
Zrieda Meyer.

Erster Spaziergänger . Ernst Golde.
Zweiter- Spaziergänger . . . . . August Schmitt.
Die Wirtin einer Schenke . . . . Emilie Klumpp.
Ein Marktweib. Marg . Gebhardt.

Zauberer und deren Söhne . Nymphen . Furien.
Handwerker . Gesellen . Musikanten . Gäste . Bauern

und Bäuerinnen.
Die Handlung geht teils in Ulm , teils in Wim « Prag vor.
Die Tänze siud von Paula Allegrr - Bayz arrangiert.
Pserdchentanz , ausgesührt von Hrässer l , Elsen -

hans 1, Leger I , Grösser II , Sirbert , Roth ,
Kreyßrg , Baadr und Rapp .

Vsirv MsUe , auSgesührt von Olga Leger «. Richard
Allegri .

Große Pause nach dem zweiten Akte.
Anfang: 0r8 Uhr . Ende : nach 10 Uhr.

Kasse-Eröffmmg 7 Uhr.
Der stete Eintritt ist sür heute »«fze-sbe«.

Preise der Plätze : Balkon I. Abt. 2.50
Sperrsitz I. Abt. 2.— usiv.

Spielplan des Großh. Hoflhealer».
a. in Karlsruhe :

Samstag , 18. Febr . 19 . Vorstellung außer
Abonnement. Zu ermäßigten Preisen . „Der bös«
Geist Lumpazi vagabundus oder das liederliche Klee -
blatt"

, Zauberposse mtt Gesang in 3 Akten von
Nestroy. Musik von Adolf Müller . / 8 bis geg . >411 .

Sonntag , 19. Febr . L . 42. „Aida"
, große

Oper in 4 Akten von Verdi. / 7 bis nach / 10.
Montag , 20 Febr . 8 . 41 . „Kyritz -Pyritz".

iosse mit Gesang in S Akten von WUken u. Justinus ,
Musik von Michaelis. >48—10.

Dienstag , 21. Febr . 0 . 42. „OrHeus in der
Unterwelt" . >48— / . II .

Donnerstag , 23. Febr . 41. „Maria
Stuart "

. 7- /11 -
Freitag . 24. Febr . 8 . 43 . „Der Widerfpänstigen

Zähmung "
, komische Oper in 4 Akten von Götz. 7

bis gegen »/«IO.
Samstag , 25 . Febr . 0 . 41 . „Wenn der junge

Wein blüht" . / 8- /10 .
Sonntaa , 26. Febr , nachm . / 2 Uhr. 20. Borst,

auß . Abo». Zu ermäßigten Preisen . Zum erstenmal:
„Der gestiefelte Kater"

, Märchenspiel mit Musik in
4 Akten von Emil Alfred Herrmann . Zum ersten¬
mal : „Das Bilderbuch", Ballet -Feerie in einem Akt
von Full und Fidelio, Choreographie von I . Hab¬
retter , Musik von Josef Bayr . / 2—4.

Sonntag 26 . Februar , abends 7 Uhr. 8 . 42.
„Orpheus in der Unterwelt". 7—'/«IO.

Montag , 27 . Febr . 21 . Borst, auß . Abon. Ein¬
maliges Gastspiel des Elsäsfischen Theaters in Straß¬
burg : Zum erstenmal: „Der Hoflieferant", Elfössifche
Komödie in 3 Akten von Gustav Stoskopf. / 8.

Dienstag , 28 . Febr , vorm . / II Uhr. 22. Vorst,
auß . Ab. Zu ermäßigten Preisen : „Der gestiefelte
Kater"

, Märchenspiel in 4 Akten von Smil Alfred
Herrman « . „Das Bilderbuch", Balletfeerie in einem
Akt von Full und Fidelio. Choreographie von I . Hah-
reiter , Musik von Josef Bayer . / II —1.

Dienstag , 28. Febr , abds. / 8 Uhr. L. 43. „Dos
verwunschene Schloß"

, komisch« Operette in 3 Akten
>o» Millöcker .(5 Bildern ) von / 8 bi» nach 10.

nachm .
tag

'
, , . . . . ,

6 , 6 , allgemeiner Vorverkauf von Montag , den
20 . Februar , vormittags 9 Uhr an. — Abonnenten-
oorverkauf zur ersten Wiederholung des Märchens
(zur Dienstagvormittag -Dorstellung) am Dienstag ,
i«n 2O Februar , nachmittags 3—5 Uhr, Reihenfolge
6 , zl , 6 , allgemeiner Vorverkauf von Mittwochs den
22 . Febr , vormittags 9 Uhr an.

Eintrittspeise :
am 18. Febr . Balkon 1. Abt. 2 -4t 50 Sperrsitz

1. Abt. 2 -4t.

am 19 , 21 , 24 , 26, abends , 28, abends, Volk«,
1. Abt. 6 °4t. Eperrs . 1 . Abt. 4 -4l 50 4 ;

am 20, 23, 25, 27. Ballon 1 . Abt. 5 -4t , Sperr,
1 . Abt. 4 -4t ; ^

am 2«, nachm , 28. vorm., Balkon 1 . Abt. 2 -4t 50 -r
Sperrst I . Abt. 2 -4t .

b . in Baden - Baden .
M i ttw 0 ch, 22. Febr . 2V. Ab .-Vorst. Zum erste»mal : Orpheus in der Unterwelt", Operette in 2 Akt

(4 Bildern ) von Offenbach . 7—' /. IO.

Spork.
Mnkersporst

Witterungs -Bericht des Städtisch. Verkehrsbureaur
aus Baden-Baden und dem nördl. Schwarzwald vom
Donnerstag , den 16. Febr , vorm. 11 Uhr : Baden -
Baden : 200 Meter ü. M, -l- 3 Grad , schneefrei
Sonnenschein, windstill: Hunds eck : 900 Meter ist
M, —4 Grad , 80 Zentimeter Schneehöhe, Pulvers
fchnee, Skibahn sehr gut : Pkättig : 776 Mir . ü. M.—4 Grad , 65 Zentimeter Schneehöhe, Pulverschnee

'
Skibahn gut : Sand : 828 M . ü. M, —2 Grad , 5y
Zentimeter Schneehöhe, trocken, Skibcchn gut ; Her .
renwies : 750 M . ü . M, —5 Grad , 80 Zentimeter
Schneehöhe, Pulverschnee, Skibahn gut : Ruhstein :
920 M . u. M , — 3 Grad, 100 Zentimeter Schnee¬
höhe , Pulverschnee, Skibahn gut, Rodelbahn bis See¬
bach : Rote Lache : 720 M . ü. M, — 1 Grad, ca.
3V Zentimeter Schneehöhe, trocken, Skibahn gut ;
Mummelsee : 1032 M . ü . M, — 3 Grad , 60 Zen .
timeter Altschnee, 8 Zentimeter Neuschnee , Skibahn
gut, Rodelbahn sehr gut bis Seebach: Breiten .
bronn : 812 M. ü. M, —2 Grad , 60 Zentimeter
Altschnee , 6 Zentimeter Neuschnee , Rodelbahn, Ski¬
bahn gut ; Unter st matt : 900 M . ü. M ., —5 /
Grad , 90 Zentimeter Schneehöhe, gestern Schneefall ,bewölkt, Skibahn gut . Näher« Auskunft kostenlos
durch das Städtische Verkehrsbureau Baden-Baden.

I . Pforzheim » 17. Febr. Die hiesige Ortgruvpe des
Ski-Klubs Schwarzwald hält Sonntag bei günstigen
Gchneeverhältnissen ihren 3. Schneeschuhwcttlauf auf
Kaltenbronn - Hohloh ab.

<t . Straßburg , 17. Febr. Am Sonntag werden
am Markstein in den Vogesen die großen Skiwett-
löufe des Elsaß-Lothringischen Skiverbandes abgehalten.
Die Gchnecserhältnisse sind sehr günstig.

Luftfahrt.
Vom südwestdeutfchea Ueberlandfing. Der Sicher¬

heit»- und Beobachtungsdienst für den vom Kartell
südwestdeutscher Lustschiffervereine in der letzten Mai¬
woche geplanten Zuverlässigkeitsflug durch
die oberrheinische Tiefebene ist bereits
in der Form sestgelegt , daß die ganze Streck« von
Baden -Baden bis Frankfurt mit einem Netz von Be¬
obachtungsstationen überzogen, ein Lustschiffwetter ,
dienst eingerichtet, Automobile mit Reparaturwerkstät¬
ten die ganze Linie bestreichen werden. So wird alles
geschehen, was dazu beitragen kann, Unfälle nach
Möglichkeit auszuschließen. Gerade bei diesem Dienst
hofft man auf die Mitwirkung von Privaten , von
Automobilisten und Motorsahrern . Die Tagesleistun¬
gen der Flieger sollen hundert Kilometer nicht über¬
schreiten : iwei Ruhetage werden « ngeschoben. Zwi.
schenlandungen sind in folgenden Städten vorgesehen :
Offenburg, Müllheim a. Rh ., Kalmar , Weihenburg,
Bruchsal, Darmstadt , Offenbach oder Homburg. Die
Zahl der Flugteilnehmer soll zwölf nicht überschreiten ,
die Militärflieger find dabei nicht eingerechnet . Auch
eine Art „Luftpolizei" wird während der Fluglage
arbeiten : von Baden -Baden und von Frankfurt aus
wird voraussichtlich je ein Zeppelinschiff die Flieger
„von oben herab" beobachten . Das ganze Unterneh¬
men erfordert 300000 -4t, die von den Städten , dir
berührt werden, aufzubringen find .
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? 10 Zimmer , große Diele
I mit allem Komfort auf ch
4> sogleich zu vermieten. An« ch
4 ivfehen von 10 — 12 und A
^ 2 — Uhr . Näh . im 4 . Stock . §
! Diensteingang . L51V8 - ch

ist auf 1 . April eine hochherr-
schaitlicbe Wobnung von 9 Zim -
„,N7t , Badezimmer und reich¬
lichem Zubcdör zu vermieten .
Näheres ebenda, zwei Treppen
hoch. 7569-

Durlachrr Allee « 9 ist
ein. elegante

mit reichlichem Zubehör und
Dampfheizung per sofort oder
1. April preiswert z« Ver¬
mieter! . Auskunft bei

Rosenbcrg 4 T ».,
Bahnhofftraße 3L

7 Zimmer , auch geteilt , sofort
zu vermieten . Preis 1100 Mark .
Au besichtigen Montags ' /«II Uhr :
Herrenstraße 15, 3 . Stock .

Sriegfkrutze 154. Neubau , Süd¬
lage, mit herrlicher Aussicht , sind
auf 1 . April Wohnungen , bestehend
aus 7 Zimmern , mit reichlichem Zu¬
behör, Warmwasserheizung u . Gar¬
tenanteil zu vermieten . Näheres
dase lbst im Büro d. Hintergebäudes .

Jollystratze 11,
in freier Lage (Eckhaus ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmer « ,
Bad , Speisekammer re. mit reichlichem
Zubehör auf 1 . April zn vermieten .
Näheres bei K. Gössel , Kriegstr. 97,
Bureau im Hofe.

Akademiestraße 67 , eine
Trepp « hoch, in geschlossenem
Haute , ist eine schöne , geräumige
6 Zimmerwohnnng mit 2 Er¬
sten , gr . Terrasse , Veranda , Bad ,
nebst reichlichem Zubehör an
ruhige Familie aus 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst, par¬
terre , oder Akademiestraße 63,
3. Stock . Einznsehcn täglich von
11 bis 4 Uhr.

Zu vermieten am 1 . April Mathy -
ftraste 3 im 3 . Stock schöne Wohnung
von 6 Zimmern , Erker , Bad ,
Speisekammer , 3 Mansarden , 3 Kellern .
Preis 139V Mk . Näheres Mathy -
straße 2 im 2. Stock_

Mühlburg . Rheinfirahe 5. 2 . St .,
ist eine Vallem Wohnung , bestehend
aus 6 Zimmern . Küche, Keller mit
Zubehör und Gartenanteil auf 1 .
April zu vermieten . Näheres Rhein -
straße 8, 2. Stock rechts ._

Kriegstratze 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf 1. April zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

Stefnnienstratze 7
ist im A. Stock auf 1 . April eine
sehr elegante , geräumige

Herrschaftswohnung
bestehend in k bis 7 Zimmern , Bal¬
kon, großer Veranda , Küche, Speise¬
kammer. Bad , Mansarde u. Zuge¬
hör , evtl . Gartenanteil , zu vermie¬
ten. Näh . Kaiserstr . 186 , 3 . St . , ad.
bei Kornsand , Kaiserstr . 56 . Anzu¬
sehen von 11 bis 1 und 3 bis 6 Uhr .

Im neu erbauten Hause

Vorholzstraße 44
sind herrschaftliche 5 Zimmer -
Wohnungen im 1 . , 2. u. 3. Stock
mit elektr. Licht. Zentraiheizung
und reichlichem Zubehör ; fcmer
eine 3 oder 4 Zunmerwohming
im 4 . Stock mit elektr. Licht
und Bad auf 1. Avril 1911 zu
vermieten . Näheres Rüppurrer -
straße 18. Bureau , oder Hirsch¬
straße IW , 1. Stock. .

In der Nähe des Grossst . Parks ,
Edclsheimstrafte 3 » , ist die Par¬
terrewohnung , bestehend an? 5 Zim¬
mern , Bad rc . auf 1. April billig zu
vermieten . Räh . im 1. Stock daselbst.

Kaiferstraße 178
ist im L . Stock eine schöne 0 Zimmer -Wohnung
mit Speisekammer , Badezimmer und sämtlichem Zubehör
per sogleich oder später billig zu vermieten . Näheres
bei Ettlinger L Wormser , Herrenstraße .

8 AW^ Ettlingerstrahe 38 .
Eine sehr schöne 6 Zimmer - Wohnung mit

2 Ballonen nach dem Lauterberg und sämtlichen Zu¬
behörden auf 1 . April 1911 z « vermiete « .

Zu erfragen :

ZtttrrlliAe der M . lsM . Sin- und LerliOßknOsMek
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Gttktnserstratze SS . parterre . r
Hübsch strafte 27 , schöne Parterre¬

wohnung , 5 Zimmer , Bad , Speise¬
kammer, Veranda , nebst reichlichem
Zubehör , auf 1. April 1911 zu »er-
mieten . NäbereS im 3. Stock ._

Karkstraft « 92 , parterre , Woh¬
nung von 5 Zimmern und Zubehör ,
beziehbar sofort. Näheres Karlstr . 90
im Hinteihans . 9474-

Riippnrrerstraftr 14 ist eine
schöne Wohnung von 5 Zimmer « ,
Bad und allem Zubehör aus 1. Mai
zu vermieten . Näheres im 2. Stock .

Rhcinvahnstraße 22,
neben der Lnisrnschule, in sonniger ,
freier Lage, ist ans 1 . April eine schöne
3 Zimmerwohnnng mit reichlichem
Zubehör zu ocrmieten. Näheres da-
selbst 3. Stock._
Schöne S Zimmerwohnnng
2 . oder S. Stock , mit Bad , S Kellern ,
Waschküche , Mansarde , Speicher , Bal¬
kon, Garten per sofort oder l . April
zu vermieten- Neues HauS . Näheres
Korn blnmensiraßr 4 , pari ._

Ecke Veilchen - und Gffasweiu
straft « 14 ist im 2 . Stock eine schöne
4 Zimmerwohnnng , Badezimmer
mit Einrichtung und Zubehör aus
1. April oder später zu vermieten .
Nähere « Rndolfftraße 19 im 2. Stock .

Lndwig - Wilhelmstrafte 2,2 . St -,
md per l . April zu vermieten : vier

Zimmer , Küche , Mansarde u. Keller.
Näheres im l . Stock dorkselbst oder
Hirlchstraße 72, parterre ._

Schöne Wohnung von Z bezw .
4 Zimmern und Zubehör , in sau¬
berem , freiem Querbau gelegen , ist
auf 1 . April 1911 zu vermieten .
Nähere » Gartenstratze 8, Querbau ,
1 . S tock. _

4 Zimmerwohnnng , parterre , neu -
zeitlich eingsr ., im Hause Vrahms -
krotze 2 (Weststadt ) per 1. März od.

1 . April an ruh . Familie billig zu
vermieten : schön« ruhige Lage . Zu
erfragen daselbst im 3. Stock od . bei
2 . Tlunn jun . Bangeschäft . Winter -
tro tze 4._

Georg -Irlebrichstratze 23 , L. Stock ,
ist eine schöne Wohnung mit Erker ,
Küchenveranda , Bad rc. zn 3 oder
4 Zimmer , außerdem « ne 3 Km -
merwohnung im 5 . Stock auf 1 .
April zu vermieten . Näheres Georg -
Friedrichstoaße 25 im Zigarrenladen .

4 Zimmerwohn « « » sofort oder
später zu vermieten . 3 Zimmer -
wohunng per 1. April Philipostr . 27
und 29 zu vermieten . Näh . Scheffel¬
straße 49, 1 . Stock. Telephon 2799 .

Winterstraße 43 ist eine schöne
geräumige 4 Zimmerwohnnng mit
reichlichem Zngchör auf 1 . April zu
vermicten . Zu erfragen daselbst im
1. Stock oder bei Architekt Rudolf
Meetz , Sofienstraße 37._

Vunsenstratze 5 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche mit Speise¬
kammer , Badezimmer , Mädchen¬
zimmer , Speicherkammer nebst An¬
teil an Waschküche u . Trockenspeicher
infolge Versetzung aus 1 . April evtl ,
früher zu vermieten . Näh . daselbst
oder beim Eigentümer , Erbprinzen¬
straße 8, B ureau im Hof._" '

Dachstrotze . Ecke Schummmstr .,
sind schöne
4 « . A Zirnmerwohttungen
mit Bad . per 1. April zu vermieten .
Näheres im Bau selbst oder bei
L. Kuppler , Malermeister . Luisen -
straße 62. Tel ephon 2920 ._

Sofienkraße 182 ist der 1. Stock
von 4 Zimmern mit Laden oder
5 Zimmern auf April oder später
zu vermieten . Näheres Maxau -

bahnstraße 1, 2. Stock._ _
Elegante 4 Zimmerwohnnng mit

Dad , Balkon , Veranda , Speisekam¬
mer rc. zum Preise von 72V Mark
per 1. April zu vermieten . Näheres

Tlelkenstratze 29. parterre ,

_ _
Velhienstratze 1, Ecke Sofienstr ..

ist im 2. Stock eine neuzeitlich ein¬
gerichtete 4 Zimmerwohnnng mit
reicht . Zubehör auf 1 . April xi ver¬
mieten . Näheres daselbst od. Luisen¬
straße 2, im Bureau .

Boerkhstratze 16 s
sind im Parterre und 1 . Etage je eine
4 Zimmerwohnung , Bad rc . in
Herrschaft!. Ausführung (elektr. Licht
und Gas in allen Räume ») per 1. April
1911 zn vermieten . Anfragen an Herrn

Architekt, Pforzheim .

4 Zimmerwohnnng ,
«ine neuzeitlich eingerichtete , mit
Bad und Augehör , ist Lachnerstr . 15
aus 1 . April zu oermieten . Näheres
zu erfragen parterre .

4 Zimmer -ÄVohnurra ,
2 . Stock , Werderstratze 77 , auf 1.
Mai oder später zu vermieden . Näh .
daselbst 2. Stock rechts .

Killt 4 ziNUttWhvW
mit Zubehör ist auf 1 . April zu ver¬
miete » . Zu erfragen Marienstraße 2
im Laden .

Schöne
4 Zimmerwohnnng

mit Bad , Balkon ufw . ist Schiller¬
straße 48, zwischen Sofien - und
Kriegstraße , zu verm . Näh . parterre .

3 Zimmtrwohmmg .
Mondstrafte 3 ist eine Wohnung

von 3 Zimmern und reichlichem Zu¬
behör per 1. April an ruhige Mieter
zu vermieten . Nähere - Mondstratze 5,
2. Stock rechts» oder Soficnftraße 116
im Bnreau .

Eine 3 Zimmer -Wohnung
im Hof , mit allem Zubehör , ist aus
1. April zu vermieten . Näheres
Georg -Friedrichstrah « 18, 2. Stock.

Ecke Veilchen - « nd Gfseuwein -
strafte 14 , 1. Stock , ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmer » mit Zu -
gehör aus sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Rudolfstr . 9 , 2 . St .

L Zimmerwohnnng
ans 1. April 1911 zu vermieten .
Näheres Rokkstrahe 12» 2 . Stock
links oder 4. Stock recht».

Schiitzeustrafte 36 sind im 4. St .,
Vorderhaus , 3 Zimmer , Kucke, Keller
und Mansarde auf 1 . April zu ver¬
micten . Zu erfrage » daselbst, 2. St .

Rsippurrerstraste 4V ist auf
1 . April eine fi rundliche Wohnung ,
bestehend in 3 großen und 1 kleineren
Zimmer nebst Zugehör , zu vermieten .
Näheres im Laden .

Gerwigstrafte KV ist aus t . April
eine schöne Wohnung im 1. Stock von
3 Zimmern mit Zubehör zu vermieten .
Zu erfra en dmelbst, 1 . Stock rechts.

Gerwigstrafte 1V ist zu vermieten
aus 1 . Apm eine Wohnung im 2. Stock
von 3 Zimmern mit Zubehör . Au er¬
fragen vaselbst, 3. Stock links .

Branerstratze SS sind per sofort
oder 1 . April nwd. ru e 3 Zimwer -
WohNnnge « mit Gartenantctt rc . zu
vermieten . Näheres daselbst im Bureau .

Nooustrahe 19 , parterre , ist eine
kleine 3 Zimmerwohnnng auf
1. April M vermieten . Nähere - daselbst
im 3 . Stock rrchtS.

Nelkenslratze 29, am Gutenberg¬
platz , ist auf 1. April eine modern «
Wohnung von 3 Zimmer » rc. zu
vermieten . Näheres parterre .

Gsetzeslrahe 7 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , ohne Dis -a -vis ,
bestehend ans 3 Zimmer » und nöti¬
gem Zubehör , per 1. April ander¬
weitig zu vermieten . Näheres zu
erfragen bei 3 . Gössel, Kriegstr . 97 ,
Büro im Hof .

Hnmboldtstratze 20, 1. Stock ist
aus 1. April eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör an kleine,
ruhig , Familie zu vermieten . Preis
3SÜ -K . Näheres Äarlstraße 121 ,
Zimmerplatz .

I I » der Gerwigstraße . vrS-a-
I vis der Humboldturaße , sind
» schöne

I A ZmMrWjMM
I mit Küche rc. aus 1. April 1911
I m vermieten . Näh . Ruppnrrer - !
I straße 13, Bureau .

Philippstraft « » 3 (Mühkbmg )
sind im 2 . und 3 . Stock schöne Drei -
immerivshmmgen mit Balkon und
Jeranda , ohne Bis - a-vis , ans fogleick
wer später zu vermieten . Näheres im
t . Stock rrchtS oder Maricnstraße 89
in 1 Stock._

Moltkestrafte (Neubau ), vis -a -vis
der Ariillcriekaserne, ist eine 3 Zimmer -
Wohnung nebst Mansarde u. lonstigrm
Z . behör io fort oder später zu vermieten .
Nähens Aorkstraße 23 , 4 . Stock.

AMtelljlW 58,
Vorderhaus , 2. Stock, 8 Zimmer ,

aus 1 . April zu vermieten . Zu « -fragen
Äugarrenstraße öS. 2. Stock , und Zäh -
ringersn -aße 62 , Bureau .

klanprechlstr . 39, 2 . St ., ist e.

3 Zimmerwohnnng
ab 1. April zu vermieten . Näheres
daselbst im 1. Stock bei Gebhard .

3 Zimmerwohnnng
im Seitenbau , 2 . Stock , aus Wunsch
auch mit kleiner Werkstätte , und

2 Mansardenzimmer
nnt Küche und Keller sind Douglas¬
strafte 92 aus 1 . April zu vermieten .
Näheies daselbst im Vorderhaus ,
2. Stock , zu erfragen .

Etefauienstrafte 94 ist im
1 . Stock (Eingang von der Baisch-
straße aus - eure hübsche Woh¬
nung von 3 Zimmern mit
Mansarde (Küche im Souterrain )
auf 1 . April 1911 zu vermieten .
Näheres Baisckstr. 1 oder Rüp -
purrrrstraßc 13, Knrea « .

Zrr vermieten .
Zn meinem Neubau Rbeinstrafte 105

sind noch einige schöne 3 Zimmer¬
wohnungen auf 1 . April oder früher
zu vermieten . Näheres Rheinstraße 21,
2. Stock.

3 Zimmerwohnnng
auf 1. April zu vermieten . Näheres
Draisstrafte 19, parterre links._

Zu vermieten
Vachstratze 73 aus sofort oder später

sowie Werkstätte mit groß. Schopf .
An erfragen Bachstraße 42 bei Gut -
mann ._

Durlacher Allee, Ecke Vegenseld -
skratze 1 . ist ein« schöne Wohnung
mit 2 Zimmern , Küche und Keller
aus 1 . April zu vermieten . Näheres
im Ecklaüen._

Amalienstratz « 18 ist eine kleine
2 Zimmerwohunug sofort billig
zu vermieten . Zn erfragen Vorder -
hans , 2. Stock._

Gokesaurrstratze 19 ist i . S. Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche rc. per sofort zu vermieten .
Näher . Brauerei Kämmerer . Krieg -
straße 113._

In der Lullenstraße find im Sei¬
tenbau eine Wohnung von 2 Zim¬
mer ». Küche, Keller , sogleich, 1.
März oder später , und 1 Zimmer
und Küche auf 1. April an ruhige
Leute zu vermieten . Au erfragen
Ettlingerstratze 43, 3 . Stock rechts .

Klauprechtstraft « 18 im Seiten¬
bau eine

2 Zimmerwohnnng
per 1 . April zu vermiete« ._

körnerstratze 34 ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und Keller aus 1 . April zu
vermieten . Näheres im Laden .

^ . .. .̂ —
LScks » » ns Lokal «

. . . . —
Laden zn vermiete « .
Rüppurrerstrahe 4 ist ein Laden

mit Wohnung aus 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Rüppurrerstr . k,
2. Stock.

Amalienfiratze 22 ist ein Lade «
mit anstoßendem Zimmer , mit aber
ohne Wohnung , zu vermieten . Näh .
im 3 . Stock bei Frau Letsch, Witwe .

Al Kr HsllMrlehrSltge

ist ein großer Eck laden mit
6 Scliaufeustern ganz oder Nil-
weise per Frühjahr ISll zu
vermicten . Näheres Amalim -
straßr 25 ». 4. Stock. 4677 -

Laden ,
kleinerer mit Wohnung , in welchem
schon lange Jahre ein

Friseur Geschäft
betrieben wurde , ist sofort zu oermieten .
Näheres Adlerstraße 40 , 2. Stock .

Eckladen
mit schöner 3 Zimmerwohnung , La¬
deneinrichtung , am besten für Mili
täressekten geeignet , ist im Hause
Gottesauerstraße 22 per 1 . April zu
vermieten . Nähere » Büro Georg -
FrieoricdNr . 28 oder Melanchthon -
straße 3 parterre .

Laden in bester Lage!
Herrenstratze v , für jedes Geschäft, auch
z« Bureau geeignet, per sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei 26233 -

I . Ettlinger K Wormser .

4

Im Zentrum der Stadt
in guter Geschäftslage sind

1 . Lagerhalle mit anstoßendem Kontor , (2 Räume ),
L Große Keller mit oder ohne Fässer, gewölbt, trocken, zirka

280 gm groß (auch in 2 Abteilungen zu vermieten) ,
8. Laden oder Kontor mit anstoßendem Privatkontor ,
4. Stallung mit reichlichem Zubehör

preiswert zu vermieten im ganzen oder geteilt.
Elektrisches Licht » Auftug , Kranen , großer Hof vorhanden .

Besichtigung aciumet .
Gefi . Anfragen unter Nr . 1492 an das Kontor des Tagblattes

erbeten .

Körnerstratze 10Grotze ,
helle Fabrikräumlichkeitkn ,

für jedes Geschäft passend, auch einzelne
Stockwerke, zu vei mieten . Näheres
Vikwriastrafte 8 , Kontor rechts.

Werkstätte ,
mit Gas und Wasser versehen , sofort
oder aus 1. April zu vermieten .
Näheres Körnerstratze 13, S. St . lks.

Winterstraße 17 ist «in Helles
Magazin , ca. 50 qm groß , heizbar ,
auf sogleich zu vermieten . Näheres
daselbst Vorderhaus , pari .

Werkstätte ,
Lager- oder Autoraum sofort billig zu
oermitten Näheres Hirschstraße 22
im Laden daselbst.

Geräumige , zweiteilige Werk¬
stätte für ruhigen Betrieb sofort
z« vermieten . Näheres Herren -
ftrafte 31 .

Raum
zum Möbel ausbewahrrn ist zn ver¬
mieten : Stefanienstraße 34.

Im Ouerbau des Kunstveretns »
gebäudeS , Waldstrafte 3 , ist eiu

Weinkeller
ans sogleich zu vermieten . Die
Bedingungen sind bei der Geschäftsstelle
des Kunstoereins daselbst rn erfahren .
795- Badischer Knnstverein .

» Ammer »
v k . .— ——L

Kronenstrafte 13 , ein« Treppe ,
schön möblierles Zimmer für 1 oder
2 Herren , event . Wohn - und Schlaf¬
zimmer , billig zu vermieten .

1 oder 2 schöne, uumöbk . Zimmer
find zu vermieten an alleinsteh . bess .
Herrn , der eigene Möbel hat , auf
Wunsch Pension u . sorgfält . Bedien ,
auf 1 . April in gutem Hause Kaiser -
straße , Nähe Marktpl . Gfl . Off. unt .
Nr . 1834 an d . Kont . d. Tagbl . erb .

2 schöne unmöbl . Zimmer zu ver¬
mieten auf 1 . April für Bureau¬
zwecke, 2 Treppen hoch, Kaiserstr .
Nähe Marktplatz . Bureaureinkgung
würde mit übernommen werd . Off.
unter Nr . 1831 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Großes Mansardenzimmer
mit geraden Wänden ist an einzel¬
stehende Frau oder alleres Fräulein
zu vermieten . Stefanienstraße 34.

Ein schönes , unmöbliertes
Mansardenzimmer

für 7 <4t sogleich oder 1 . März zu
vermieten . Zu erfragen Leopold -
stratze 18 im Laden .

Gnt möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Näheres Karl¬
straße 6 im 3. Stock.

Karl-Fricdrichsiraße 30,
zwei Treppen hoch, ist ein schön möb¬
liertes , zweifenstriges Zimmer niit
schönem Aufgang auf sofort oder später
zu vermieten .

Z Dt i»M . Umer
mit separate « » Eingang vor dem
Glasabschluß gelegen , per sofort oder
1. März zn vermieten .

Sosieustrafte 13 , patt .

FreiM MI . Zimmer
mit oder cchne Frühstück auf 1 . März
zn vermieten . Angenehme Wobnung
in rnhigem Hause . Separater Eingang .
Näheres Körnerstraße 31 . 2 . Stock.

Zu vermieten .
Ei» freundlich gelegenes Zimmer

mit Kucke im 2 . Stock des Seiten -
baues Karl - Friedrichstrafte 19 ,
passend für Näherin , Kterdermacherm .
losort oder später M vermieten . Nä¬
heres im Vorderhaus , 3. Stock rechts.

Westendstrafte 20, parterre , sind
zwei gnt möblierte Zimmer
mu oder ohne Pension aus 1. März
zu vermieten .

sind im 2 . Stock zwei unmöblierte
Zimmer zu vermieten. Näh , daselbst.

Sehr schönes , großes , 2fm,inges

Zimmer
ist gut möbliert sofort od. später an einen
Herrn zu verm . : Akademiestr. 31 , Tr .

SW- Losttisch. -WS
Guten bürgerl . Mtttag - u. WbenA »

tisch zu zwei verschiedenenPreisen für
Herren und Arbeiter ist ur erhalte»
Marienstraße 3 im 1 . Stock .

Mt -llmrlie
» E votmungen H n

Zimmer mit Küche oder nur
Zimmer in gutem Hau !« von ruhiger
Dame aus 1 . Avril gesucht . Off . m.
Preisangabe sind unter Nr . 1930 im
Kontor des Tagblatte » abzugeben.

per sofort oder später zu mieten
gesucht hübsch«, geräumig 2. oder
Z. Klock-Wohnung von S di, S
Zimmern , V« «sw.

Ferner :
200—250 qm große parterre -

Vorder - oder Hinterbauswohnung
oder sonstige Helle Räumlichkeiten
für ein ruhiges , saubere » Geschäft .
Beide Räumlichkeiten in einem Han »
bevorzugt Offerten mit preisang .
unter Nr . 1901 an da» Kontor d«
Tagblattes erbeten .

3 Zimmer-
Ivohnung gesucht von Brautleuten ans
1 . März . Offerten unter Nr . 1927
an das Kontor de» TagblatteS erbeten .

LLäen unü Loleste
Per März oder April ein

kleiner Laden
ans halben Monat zu mitte « gesucht.
Offerten unter Nr . 1984 au das Kontor
des Tagblaties erbeten.

Laden-Gefnch
für Friseur , wo Einrichtung dazu vor¬
handen oder eingerichtet wird . Offert ,
unter Nr . 1932 an das Kontor des
Taatlattcs erbeten.

Für ein

Fabrikations-Geschäft
werden

Mm MMKiteil
in einem Hinterhaus zu mitten gesucht;
event. würde ficb die Firma für einen
ue « z« errichtenden Ban für ei«
längere» Mietverhältnis verpflichten .
Offerten unter Nr . 1937 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

> ü
2 Zimmer .

Daurrmketcr sucht ein eins. möbk. und
ein unmöbl . Nmmer , nebeneinander
lieg. , mit sep . Ein . aus 1. od . 15 . März
zu mieten. Off . m . Pr . unt . Rr . 1917
an das « ontor des TagblatteS erb.
Möbl . Wohn - und Schlafzimmer
mit guter bürgerlicher Pension von
älterem Herrn dauernd per 1 . April
gesucht. Gegend Moningerhaus -
Offsrtr » m . Preisang . unt . Rr . 1902
an das Kontor des Tagblatt «» erb .

Garte u-Pruutzu « -
in der Nähe der Altstadt für die
Monate April bis September zu
mieten gesucht. Offerten mit
näheren Angabe» und Preis rr -
ircten unter Sir . 1907 au das
Kontor des TagblatteS .

Guter Mittagstisch wird von
einem Herrn in besserem Hause der
Südüadt gesucht . Offerten unter
Nr . 1965 an das Kont. d. Tag bk. erd.

2



Millllieii
ii

vsrwittslt billigst 8697-

l-Ullwig üombungvi',
2irkel 20. Tsiopboa 1836.

Prioalmaim vergibt auf eine gute
II . Hypothek
8000 - 10000 Marl

auf sofort , April oder später . Selbst -
schuldncr wollen Offerten unt . Nr . 1928
im Kontor des Tagblattes abgeben.

Auf mein Haus im Dichterstadtteil
suche ich

9000- 12000 Marl
zu 8 bis 5 i/« " /« ZinS als II . Hypothek
für jetzt oder innerhalb 3 Monaten .
Gefl. Offenen befördert unt . Nr . 1931
das Kontor des Tagblattes .

Gute Kapitalanlage .

innerhalb 80 " io der Schatzung von
pünktlichem Zinszahler auf ein neu -
erbauteS Haus in guter Lage gesucht .

Offerten unter Nr . 1939 an das
Kontor des TagblatteS erbeten.

Auf 1. April werden von tüchtigem
Geschäftsmann und pünktlichem Zms -
zahler gegen gute Bürgschaft 15000
bis 20 000 Mark gesucht zur Er¬
löschung des Restkaufs . Offerten unt .
Nr . 1929 an das Kont . d . Tagbl . erb.

Teilhaber.
Kepitalist ober Kaufmann mit einigen

Mille zur Ausbeutung eines gef . gesch.
praft . , lcichtoerkänflichen, hauswirlsch .
Maffen - Kousum - Artikels gesucht . Risiko
ausgeschlossen. Offerten unter Nr . 1885
an das Kontor des Tagblattes erbeten

Mene Nellen
Ueidttek

Fräulein mit schöner, flotter Hand¬
schrift per sofort für Büro gesucht .
Anfängerin . Vorzustellcn von 12 bis
2 Uhr , Rüppurrerstratze 2II im Grün¬
wald .

Gesucht auf L . März
tüchtiges , evaugel . Mädchen (gute Zeug¬
nisse erforderl .) : Durlacher Allee 22I V
rechts.

Fleißiges Mädchen
vom Lande sofort gesucht : Klauprecht -
straße 13, parterre ._

Modes .
Zuarbeiterin sowie

Lehrmädchen
zum alsbaldigen Eintritt gesucht

bei

Eckert-Arainer ,
Karl -Friedrichstraße 22.

Mädchen ,
daS kochen kann , znm 1. März bei hohem
Lohn gesucht : Eisculohrstraße 3b III .

Gesucht zum 1 . April solid. Mädchen
für Küche und Hausarbeit . Zeugnisse
erforderlich . Sich zu melden zwischen
1 bis 3 und abends nach 7 Uhr :
MaHystraße 2 , 2 . Stock .

Gesucht auf sofort einfaches, fleißiges
Mädchen , das etwas kochen kann.
Gute Behandlung zugesichcrt . Zu crfr .
Kronenstr ße 60 un Laden, nachm.

Auf 1 . März wird ein in Küche und
Hausarbeit bewandertes Mädchen
sowie ein älteres , sehr zuverlässiges
Kindermädchen bei hohem Lohn
gesucht : Karlstraße 16 , 3. Stock.

Besseres Mädchen , das nähen kann,
für nachmittags zu 2 größeren Kindern
per 1 . März gesucht . Zu melden bis
nachmittags 4 Uhr : Westcndstr . 47 III .

Mädchen und Stütze gesucht .
Gesucht sofort oder später zuver¬

lässiges Mädchen sowie intelligente ,
fleißige Stütze per 1 . März . Näh .
Kaiserstrabe 56 ._

Ein junges Mädchen , das die Haus¬
haltung gut und reinlich besorgt, findet
gute,dauerndeStelle : Sofienstr . 126IV ,
von 3 bis 5 Uhr .

WlMenil
Per 1. April d. I . ist die

Stelle einer Leiterin für unsere
Filiale in Baden - Baden Lange¬
straße 38 neu zu besetzen.
Branchekundige kautionsfähige
Damen aus guter Familie
wollen gefl. Offctt . einreichen
mit Photographie und An¬
gabe des bisherigen Lebens¬
laufes an Trikot « ge « « nd

Strumpffabrik
Reher » Fohle « ,
Saarbrücken .

Ein einfaches
Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann , auf 1.
März gef. : Amalienstr . 27 i. Laden .

Mädchen gesucht.
Zuverlässiges Mädchen , welches zu

Hause schlafen kann , für tagsüber ge¬
sucht zur Beihilfe in der Haushaltring :
Körnerstraße 33/35 , 2 . Stock links .

Lürostiuick «!» vom 8 dt« 7 llldr » lberrck».

— von s dl » 9, u dl » 1 nna s dl» 7 Mw. —

l. ivgvn8ekaft8-
ü^poliiekvn-
Venmivlungs -

Kanknuks i. ö
Xsiserslrssgs 56

569 l 'elsplion 569

Mädchen -Gesuch.
Ein jung ., kräft . Mädchen , welch,

sich will . all. Häusl . Arb . unterzieht
u . auch etw . koch, k., find , auf 1 .
März bau . Stelle . Näheres Kaiser -
straße 75 im Schuhgeschäft .

Ein feines , zuverlässiges

Zimmermädchen
sucht Frau Aebtissin v . Stein ,
W . stendstraße 12.

Miljtll , WkMlliilllllci, ReitilirilhlW
m BllMmW , LiMdlitmeil u.

besorgt erfahrener und tüchtiger Kaufmann ,
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Gefl . Zuschriften unter Nr . 1923

Auf 1 . März wird ein zuverlässiges,
fleißiges , solides Mädchen von etwa
18 bis 20 Jahren , das schon in
Stellung war , bei gutem Lohn gesucht .
Durlachcr Allee 10. 2 . Stock.

Gesucht wird auf 1 . März ein gut
empfohlenes , saubere - Mädchen für
Küci e und Hausarbeit bei guter Be¬
handlung : Ettlingerstraße 39, parterre

Aus 1 . März
wird für kleine Familie gut
empfohlenes, solides Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann
und m der Hausarbeit pünktlich
und erfahren ist, gesucht . Nä¬
heres Karl - Friedrichstrabe 24,
3 Treppen .

Kinder-Mädchen .
Ein jüngeresMädchen , welches etwas

nähen kann und auch im Haushalt
etwas mithilft , zu einem 3 jährigen
Kinde gesucht : Rilterstraße 6, parterre .

Mädchen-Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mäd¬

chen , welches gut bürgerlich
kochen kann , Hausarbeit mit¬
übernimmt , wird auf 1. März
zu kleiner Familie gesucht , Lohn
25 — 30 Mark : Ritterstraße 8,
2. Stock.

Aushilfe
für Küchen- u . Hausarbeit bis 1. April
wegen Erkrankung sofort gesucht :
Jollystraße 1 , 2. Stock .

Lchnnäichk «
oder Laufmädche « gesucht .

SchuhhauS
C . Korintenberg ,

Kaiserstraße 118.

Arbeiterin ,
leübte, für Buchbinderei sofort gesucht :
Zirkel 24.

Eine saubere , pünktliche

Putzfrau
für jeden Samstag nachmittag ge
sucht: Waldhornstr . 2, 3 . Stock.

Gesucht auf 1 . April eine selbständige

Köchin.
Zu erfragen Haydnplatz 6 , 2 Treppen
hock , von 8 bis 11 Uhr vorm . , 1 bis 3
und 5 bis 7 Uhr nachmittags .

Mädchen -Gesuch.
Ein ehrliches , sauberes , fleißiges

Mädchen wird für Küche und Haus¬
halt per sofort gesucht : Kaiserstraße 172,

Treppe .

Aus sofort oder 1 . März
wird ein junges Mädchen zur Hilfe
im Haushalt gesucht : Hirschstraße 63.
VH Stellen finden rHerrscbaits -

köchinncn, Restaurationsköchin ,
WffV Beiköchin, Mädchen zu einer

Dame . Küchenmädchcn.
Helcue Böhm , Adlerstraße 17,

gewerbsmäßige Stellenvermitllerin .

Auf 1. März
wird für eine kleine Familie , best .
HauS , gut empfohlenes , solides
Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann « nd in Hausarbeiten
liinktlich und erfahren ist , gesucht .

Näheres Borholzstr . 32 . 2 . Stock .

Mädchen -Gesuch .
Ein junges , kräftiges Mädchen ,

welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht und auch etwas
kochen kann , wird per 1 . März ze¬
ucht : Kaiserstraße 225 (Kunsthand¬

lung )^
Mädchen -Gesuch .

Ein tüchtiges Mädchen mit guten
Zeugnissen bei hohem Lohn per

März gesucht.
Ritterstraße 6, 3 . Stock.

I ^

Mädchen
für Haushalt und Küche per
sofort gesucht .

Frau N . Hildenbraud ,
Erbprinzenstraße 36.

^ ^

Gesucht
auf sofort eine tüchtige Putz - « nd
Waschfrau . Näheres Weinbrenncr -
straße 40 im 1 . Stock .

MimNek

Feuer- MMriH-
eruug.

Erstklassige gutemgeführte Gesell¬
schaft suchtenergischenNuftenbeamten
zur Bearbeitung des Stadtgeschäftes
gegen Tagesspesen und hohe Provi¬
sionen . Gefl . Offerten unter k 778
an Haasenstei « L Vogler , A . -G .
in Karlsruhe .

Reichen Gewinn
bietet sich tüchtigem Geschäftsmann
mit einigen Barmitteln durch den
Vertrieb eines Patentamt !, geschütz¬
ten Artikels der Fuhr - u . Trans¬
portbranche . Glänz . Anerkennungen
u . behördl . Gutachten . Off. unt . Nr .
1870 an das Kontor des Tagbl . erb .

Hausbursche
findet dauernde Beschäftigung bei A .
Schaeffer , Waldstrane 14.

Sichere Existenz
mit wenig Kapital für leicht herzu-
stellendcn gesuchten Lebensmtttelartikel .
Adr . unter „ Konserven " bahnpost -
lagernd Rastatt .

und Private für 1 . Pflanzenfett ohne
Nachnahme als dauernde Abnehmer
gesucht . Offerten unter Nr . 1464 an
daS Kontor des Tagblattes erbeten.

Mllen -Smclie

Nichtiges Mädchen
gesucht zu kl . Familie (8jähr . Mäd¬
chen), per 1 . März . Gute Zeugnisse
erforderl . Näh . Sofienstr . 95, pari .

Ein gut empfohlenes

Mädchen
ur Zimmer und Hausarbeit gesucht.
Lohn 25 -4t .

Beiertheimer Allee 7.
Ein solides , sauberes , durchaus

tüchtiges

Mädchen ,
nicht unter 25 Jahren , welches selb¬
ständig gut kochen kann und Haus -
arbeit übernimmt , schon länger in
feinem Hause gedient hat , auf 1 .
Mär ; gesucht. Vorzustellen zwischen
2 bis 4 Ahr : Weberstratze 14 . pari .

UeidUrli

Verkäuferin
sucht Stellung ab 1 . März oder spä¬
ter . Gefl . Offert , unt . Nr . 1925 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Aeltere ,
Köchin.

die auch etw . Hausarb . übernimmt ,
sucht auf 1 . März Stelle . Off. unt .
Nr . 1924 an d . Kont . d. Tagbl . erb .

Zwei bessere Mädchen suchen Stellung
bis 1 . März als Stütze , Zimmer¬
mädchen oder zu Kindern . Gute Zeug¬
nisse vorhanden . Offerten unter
Nr 1904 an daS Kontor deS Tag¬
blatteS erbeten.

Fräulein sucht noch
Kundenhänser

im Nähen , Ausbcss rn und Bügeln .
Zu erfragen Kreuzstrafte 3 , 5. St

Junges Ftäulcin
sucht irgend welche Heimarbeit . Nä¬
heres Adlerstraße 28 Hl .

Kochlehrstelle
für Fräulein wird auf 1 . März event. 1 . April frei, halbjährige
Lernzeit ohne jede gegenseitige Vergütung.

Restaurant „Kaiserhof ",
Karlsruhe , Marktplatz .

Ein tüchtiger

Marqueteur
nach Stuttgart gesucht . Offerten unter Chiffre 8 . ZI . 6255 an
Rudolf Mofse , Stuttgart .

IXI. sucht sofort Stelle durch Karo -
line Marti « , gewerbsmä¬

ßige Stellenvermittlerin , Bürger¬
straße 9 II .

MMineMriftliche Arbeiten
und Vervielfältigungen werden
pünktlich und sauber gefertigt :
Blumenstraße 7 II .

Haus -Verkauf .
Vierstöckiges Wohnhaus , in freier

Lage der Jollystraße , ohne Vis -a -
vis , ist zu verkaufen . Der 1. und 2.
Stock, sowie 3. und 4. Stockwerk
find durch Innentreppen verbunden ,
somit als 2 oder 4 Familienwoh¬
nungen zu vermieten . Garten , Ber -
andas , Balkon , Waschküche, Kam
mern rc . vorhanden . Anfragen unt .
Nr . 409 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Anwesen zu verkaufen,
für jedes Geschäft geeignet, auch für
Spediiion , da nickt weit vom neuen Per¬
sonenbahnhof entfernt . Fläche 855 qm .
Offerten unter Nr . 1936 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.
Metzgerei zu verkaufen oder ans

li. April zu vermiete » .
Ein gut rentierendes Haus mit

Metzgern , schön eingerichtet, in guter ,
schöner Lage, ist an einen tüchtigen
Metzger unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder' auf 1 . Avril zu ver¬
mieten . Näheres Aorkstr. 1 , 3. Stock.

Milchgeschäft LL
Offerten unter Nr . 1920 an das Kon¬
tor deS TagblatteS erbeten.

Forderung
von 3000 Mk . bei üblichem Nach¬
laß zu verkaufen nur an Sclbstgeber .
Offerten unter Nr . 1940 an daS Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Bettstelle ,
pol ., hochhpt ^ Mit Patentrost , Decke
ganz neu , mit wenig gebrauchter
Matratze , billig zu verkaufen :
Möbelschreinerei und Lager uur

Rudolssiraße 19.

Zwei neue Betten,
2 polierte englische Bettstellen ,
2 Patent - Röste . 2 Schoner , 2 drei¬
teil . Kunft -Wollmatratzen , 2 Pol¬
ster , I Handtuchständer werden
für 150 Mk . abgegeben : Wald¬
strafte 22 im Laden .

Antik .
Ein Empire - Spiegel , groß , Gold -

rakmen , 210 X 90 , 1 Rokoko-Konsole
mir Marmorplatte , 1 Bank (Rokoko),

Schreibtisch , holländisch eingelegt,
1 Tisch, Louis XVI . eiugelegt , 1 Nacht¬
schränkchen (Rokoko) , 2 Bauernstühle
sind im Aufträge einer Herrschaft billig
abzugeben. Näheres Herrenstraße 7
im 'Möbelgeschäft.

Ein fast neues
Dienstbotenbett

ist zu verkaufen .
Zu erfragen Roonstraße 7, Laden .

Vollständiges Blechnerwcrkzeug, für
Aniäuger geeignet, ist billig zu ver¬
kaufen : Schützenstraße 44 I . Daselbst
ist auch eine kleinere Werkstitte per
sofort oder später zu vermieten .

Kinderwagen .
Brauner Kastenliegewagen , bei¬

nah « neu , mit Nickelgestell, preis¬
wert zu verkaufen : Schwanen -
stratze 27. parterre .

Promenadewagen ,
Hundehütte (mittl . Größe ) , Weinfaß
(80 Lt .), billig zu verkaufen :

Ettlingerstraße 37 , pari .

Mahagoni -
Schlafzimmer ,

selbstangefertigte Arbeit , sowie hoch¬
feine eichene Schlaf - u . Speisezim¬
mer , beste Gelegenheit für Braut¬
leute , preiswert zu verkaufen :
Möbelschreinerei und Lager nur

Rudolssiraße 19.

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück¬
gesetzte, billigst : Adlerstr 44 . 1945r -

Ein sehr gut erhaltenes

KeM-Irma-
ist billig abzugcben. Näheres

Wilhelm Göhler , Walbstr . 40o ,
bei der Amalienstraße .

Motorrad ,
Neckarsnlm , ganz neu . 2 Pferdekräfte ,
ist wegen Krankheit sofort billig zu
verkaufen. Offerier , unter Nr . 194l
an das Kontor des Tagblattes .

Balkon-Blumenkisten ,
4 Stück , 1,05 in u . SO om lang , mit
Erde , sehr gut erhalten , find zu ver¬
kaufen : Waldhornstrahe 2, 3. Stock.

Gebrauchter Kochherd
mit Kupferschiff, 68X102 eru , kocht
und backt gut , billig zu verkaufen :
Lessingstraße 3 , 4. Stock.

Gasherd ,
^ 2flam . , m. 2 Fottkockstellen u . >
< Untcrsatztisch wegen Entbehrlich - ,

keit billig zu verkaufen : Wilhelm -
^ straße 7b III rechts . >

Zwei gebrauchte Kochherde
sind billig zu verkaufen : Douglas -
straße 22 im Seitenbau .

Ur Erjtkoulniunikauteu.
Eine kl. Partie weiße Glacehand¬

schuh « zu verkaufen . Näheres Men -
delssohnplatz 2, 3. Stock.

Maskenkostüme ,
Pierreüe u. Zigeunerin , zu verlei¬
hen od. zu verk ., sowie zwei fast neue
Toiletten , lila u . braun , für schlanke
Fig . , ein Kostüm und verschiedenes
zu verkaufen : Weltzienstraße 4, 3.
Stock . Anzusehen 10—2 ^ Uhr .

Domino (Ernpirekleid ), schwz.
m . hübsch. Hut , Japanerinkostüme ,
1 Tsiaskenhut (rot . Tüll ) billig zu
verkaufen : Hirschstraße 96, pari .

Rokoko -Kostüm
Seide , Größe 42—44 , ist preiswert zu
verkaufen : Durlacher Allee 20 » ,
2. Stock .

Schönes Maskenkostüm
( Holländerin ) ist billig zu ver¬
kaufen oder zu verleihen . Näh .
G nvigstraßc 60 II l rechts .

Ein Holländer -Kostüm für einen
Knaben von 10 bis 13 Jahren ist zu
verkaufen : Gartenstrafte 41 im
3 . Stock links .

Maskenkostüm ,
Carmen , für mittlere Figur , ist billig
zu verkaufen : Scheffelstraße 59 IV
links.

Wienerin nni» Zigevnerin.
beide neu und elegant , billig zu ver¬
leiben : Essenwrinstraßc 5, 4 . Stock
(Oststadt) .

Schöu . Maskenkostiim (Pierrette ),
für mittlere Figur passend, billig zu
verkaufen oder zu verleiben : Bahn -
hofltratze 28 , Seitenbau , 1 . St . I .

Chiles Maskenkostüm
in Samt einmal getragen , für mittlere
Figur passend, billigst zu verkauf:« :
Ktonenstraße 2 , 3. Stock .

Rheinkies ,
einige 100 coin , billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 1938 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Zwergspitzer ,
junge , hat billig zu verkaufen :

Karl Melcher , Blankenloch .
Pinscher -Hündchen,

schönes Tierchen, 1 Gaslampe (Hänge
licht) zu verkaufen : Georg - Friedrich -
lträßc 16 III rechts.

Zn verkaufen :
2,0 weiße Wyandottes , 1910er Zucht ,
0,4 weiße Italiener „ „
1,0 japan . Seidenneger ,, „
1,5 gelbe Orpintton , 1909er und

1910er Zuckt ,
1,1 Pcckingenten » ,,
2,0 Roucnenten ,
2,0 weiße Bisamcnten ;

zu kaufen gesucht :
1,0 gefverberte Plymouth -Rocks, In .

Karlsruhe i. B .
Städtische Gartendirektiou .

Elegantes Dameufahrrad , vernickelt » 70 Mark ,
feine Marke , mü Fieilaui und Rücktrittbremse, beinahe neu,

ältere Singer -Nähmaschine 15 Mark ,
Petroleumlüster , dreiarmig , 18 Mark ,
Rohrbüste , ganze Figur ( verstellbar) , 3 Mark ,
Kinder Maskenkostüm ( Rotkäppchen ) ,

in >uter Ausführung , besterhalten , 3 Mark :
Durlacher Allee 27 a , 3 . Stock, bis 5 Uhr nachmittags .

Zu verkaufen
3 männliche und 2 weibliche Ratte»,
fänger , 10 Wochen alt , ä 15 ^8.

Karlsruhe i. B .
Städtische Gartendirektiou .

llMeMlie
Zu kaufen gesucht wird ein

LagerslhiiMii.
Offerten unter Nr . 1922 an d . Kontor
des Tagblattes erbeten.

rrr Kaufe n
abgelegte Herren - n . Damenkleider
Schuhe , Stiefel , Uhren » Mold -
Silbersache « . Wegen dringenden Ge¬
brauchs zahle höchste Preise . Postkarte
genügt. 18004-

Fridenberg , Althändler,
Markgrafenstraße 17.

Ick ksukv
fortwährend getragene Herrr ».
« nd Frauenklerder , Ttiefel .Uhre «.
Gold . Platin « . Silber nutz
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Hau - .
Haltungen , sowie einzelne Möbel ,
stücke und zahle hierfür , weil da -
gröftte Geschäft , mehr wie jede
Konkurrenz . 12494 -

Gefl . Offerte « erbittet
An » « . Verkaufs - Geschäft
INsiMskenur . 2L

Telephon 2015 .

Ankauf
von Alteisen , Metall und Papier .
Zahle höchste Preise .

Karl Weidemann ,
Markgrafenstrafte 4 .

Altertümer
werden fortwährend angekauft :
Sasse . Waldstraße 12. 10887-

Gebisse,
alte , zerbrochene und schlechtsitzende ,
werden angekauft : Waldstraße 4,
Hinterhaus , 2. Stock.

Wime pieke
zahlt für abgelegte Kleider, Schuhe,
Stiefel usw . nur
I . Silbe , mann , Brunnenstr. 1.

Postkarte genügt -

IIMM
Hrnvnik .

kuolMliMZ
sowie

alle Icsusto. OntsrrivktsKiodsr rwck
Lpraedov lernt man rased uoä grünäliod

bei massigem Honorar iu äer

Usinielulltiule „ liilsl'ilui'".
Tel . 2018 . Xaiserstrasss 113.

Nachhilfestunden
erteilt Primaner des Gymnasiums .
Offerten unter Nr . 1926 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Welche Mise
erteilt einem Fräulein gründ¬
lichen
Unterricht m Frißeren .
Gefl . Offert, unter Nr. l886
an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

mit polierten Kanten
sind in allen Größen

stets vorrätig
bei

G. Bansback Söhne
Spezialisten für moderne
Laden- und Schaufenster -
sss Einrichtungen .

Telephon 1040. Wilhelmstr . 63.
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